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WM" Abendausgabe. "WWMe !n ! lkglich 2 mo !. Derbreiteiste Zeitung Tadens.
Expedition :

«irkel- und Lammnratze -Ecke
nächst Kaiseritr . u . Maritplatz .
Brief - od.Telegr .- Adreffe laute
nicht auf Namen , sondern :
„ldadische Presse"

, Karlsruhe .
Bezugspreis in Karlsruhe :
Im Verlage adgedolt 6t» Pfg .
und in den Zwcigexpedltionen
abgeboll 85 Pfg . monatlich .
Frei ins Haus geliefert :
vierteljährlich Mk . 2.28 .
Auswärts r bei Abholung
am Postschalter Mk . 1 .80 .
Durch den Briefträger täglich
2 mal insHaus gebr. Mk . 2 .52 .
ösertrge Nummern 5 Pfg .
Gröbere Nummern lO Pfg .

Anzeigen :
Die Kolonelzeile 25 Pfa ., die
Reklamezelle 70 Pfg ., Rekla¬
men an 1 . Stelle ! Mk . p . Zeile .
Bei Wiederholungen tariffester Rabatt ,
der bei Nichteinhaltung des Ziele- , bei
gerichtlichen Betreibungen und bei Kon »

kürsen außer Kraft tritt .

General -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grotztzerzogtums Baden.
HT Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe . "W8

Gralis -Keilagen :Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Unterhaltungsblatt " mit Illustrationen , wöchentlich
1 Nummer „Nah und Fern" für Wanderung und Reife , Spiel und Sport , monatlich
2 Nummern „Courier "

, Anzeiger für Landwirtschaft , Garten -, Obst- und Weinbau, 1 Sommer¬
und i Wiuter -Fahrplaubuch und l illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

Wir Täglich 16 bis 40 Seiten . Weitaus größte Abonnentenzahl von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen. -Mll

Eigentum und Verlag von
Kerd . Thiergarten .
Chefredakteur: Albert Herzog.
Verantwortlich für Politik
und allgemeinen Teil: Anton
Rudolph , verantwortlich für
den gesamten badischen Teil:
Richard Volderauer und für den
Anzeigenteil: A. Rinderspacher.
sämtlich in Karlsruhe u B.
Berliner Bureau : Berlin V. 10.

Ke samt - Auflage :
36000 tapL
je 2 mal wochentags, gedruckt
auf drei Zwillings-Rotations -
Maschine» neuesten Systems.

In Karlsruhe und nächster
Umgebung allein über
QXOOO

Abonnenten .

Nr. 434 . Telefon : Expedition Nr. 86. Karlsruhe , Donnerstag den 18 . September 1913. Telefon : Redaktion Nr , 309 . 29. Jahrgang.

SWF~ Unsere heutige Mittagairsgabe Nr . 433 um«
faßt 12 Seiten mit UnterhaltungSblatt Rr . 73 ; die
Abendausgabe Rr . 434 umfaßt 8 Seiten ; zusammen

2SO Seiten .
Inrn Schluß der Österreich . Manöver .

— Wien , 1, . Sept . Am Schluß der gestrigen großen
, Manöver besprach, wie schon kurz gemeldet , der Erzherzog -

Thronfolger Franz Ferdinand vor versammelter Generalität
die Uebungen und gab seiner vollen Anerkennung über ihre
Anlage und Durchführung Ausdruck.

Er gedachte der ausgezeichneten Leistungen sowohl der
Kommandanten als auch der Truppen , denen er dankte und
seine volle Befriedigung aussprach. Sodann gedachte der Erz¬
herzog in äußerst warmen Worten des allerhöchsten Kriegs¬
herrn, der leider dem Manöver fcrnbleiben müsse , aber mit
dem Herzen in diesen Tagen mitten unter seinen getreuen
Truppen weile . Die mit zündender Begeisterung hinreißende
Aufforderung , auf den Kaiser , das Vorbild aller militärischen
Tugenden , ein dreifaches Hoch auszubringen , fand begeisterten
Widerhall .

Im Anschluß an die Manöver fand die Besichtigung dev
Kavalleriekorps statt, das in musterhafter Haltung trotz der
Anstrengungen der letzten Tage frisch aussehend vor dem Erz¬
herzog defilierte . Den Manövern hatten auch die Gemahlin
und die Kinder des Erzherzog-Thronfolgers beigewohnt .

Die taktische Führung im Gefechte war . wie der „Neuen
Fr . Pr .

" geschrieben wird , fast durchwegs eine sehr gute . Die
Infanterie schmiegt sich dem Gelände an , man sah selten Be¬
wegungen von Massen im feindlichen Eeschützfeuer . Die Ar¬
tillerie schoß fast immer indirekt , ob die Notwendigkeit hierzu
vorlag , sei dahingestellt ; allerdings sieht man keine in präch¬
tigem Galopp auf Hügel anreitende Artillerie mehr ; sie fährt
gedeckt und gibt kein Material für kinematographische Auf¬
nahmen . Ihre Bespannungen scheinen jedoch nicht immer die
Notwendigkeit der Deckung wenigstens gegen Sicht einzusehen.
Das gleiche gilt von den Stäben , die sich weithin durch die An¬
sammlung von Pferden verraten ; die neu erfundenen Kam»
mandoflaggen erleichtern die gegnerische Aufklärung , sehen
allerdings recht hübsch aus . Der Verbindungsdienst funktio¬
nierte sehr gut , das Eefechtstelephon scheint sich jedoch nicht
ganz eingebürgert zu haben ; die höheren Kommandanten ver¬
kehrten stellenweise mit den in der Eefechtslinie stehenden
Truppenkörpern noch durch Ordonanz - und Eeneralstabsoffi -
ziere. Ganz Hervorragendes leisteten wieder die Aeroplane .
Ihre Meldungen waren für beide Armeeführer von der größ¬
ten Wichtigkeit und boten wertvolle Ergänzungen und stellen¬
weise auch Berichtigungen der Kavalleriemeldungen . Die
Fliegertruppe ist , das war auch heuer wieder zu sehen, in
guten Händen .

Besonders hervorgehoben zu werden verdient das bessere
Funktionieren des Verpflegs - und Nachschubdienstes . Aller¬
dings waren Trains in nur ganz beschränktem Umfange auf¬
gestellt. Aber diese Trains gelangten in den meisten Fällen

auch zu ihren Truppen . Die Feldküchen waren ständige Be¬
gleiter der Truppen , und es ist uns kein Fall bekannt , daß die
Kompagnien einen Tag ohne ihre Marschküchen geblieben
wären . Wünschenswert wäre es, wenn der Generalstab der
Intendanz einen größeren Spielraum in den administrativen
Dispositionen gewähren würde . Die Intendanz war bisher
stets der Sündenbock für die Mängel im Nachschubdienste ; in
erster Linie verantwortlich scheint uns jedoch der Generalstab ,
der oft operiert , ohne den Intendanten zu fragen , ob diese oder
jene Operation auch materiell vorbreitet und genügend fun-
diert ist.

Sozialdemokratischer Parteitag .
(Von unserem besondern Berichterstatter .)

(Unber . Nachdr. verb .) VII . Sh . Jena , 17 . Sept .
Zu Beginn der

Rachmittagssitzvng
wird der Bericht der Mandatsprüfungskommission erstattet . Hiernach
sind 508 Personen auf dem Parteitag anwesend, von welchen 488
stimmberechtigt sind .

Hierauf wird in der Diskussion fortgefahren .
Frank (Mannheim) : Die Fraktion kann mit der Kritik ,

die an ihr geübt worden ist, zufrieden sein. Die Wünsche nach
Anwesenheit der Abgeordneten in Berlin wird die Fraktion
noch mehr berücksichtigen , damit nicht der Gedanke erweckt
werde, als hätten wir eine Fraktion von Schwänzern. Ich
möchte sagen , daß wir in der Fraktion den Vergleich mit ande¬
ren Fraktionen durchaus nicht zu scheuen brauchen. Im Gegen¬
teil , die meisten Mitglieder der Fraktion müsten auch einen Be¬
ruf ousüben , der sie zeitweilig von der Ausübung ihres Man¬
dates fernhält . Was die Militärvorlage anlangt , so sind uns
viele Wünsche entgegengetreten . Die einen wünschten mehr
Anträge von seiten unserer Fraktion , die anderen wieder weni¬
ger . Manche dieser Wünsche treten alle paar Jahre wieder
auf . Was die Beseitigung von Standesurteilen anlangt , so
steht das nicht im Gegensatz zu unserer grundsätzlichen Be¬
kämpfung des Militarismus . Dasselbe , ist der Fall , wenn wir
den Antrag auf Verkürzung der Dienstzeit Einbringen . Wir
werden die Militärverwaltung anfragen , welche Maßnahmen
gegen den Militärboykott getroffen worden sind . Unsere An¬
frage könnte unterstützt werden , wenn die gleiche Materie in
den Kommunalverwaltungen von unseren Genosten vorher be¬
handelt würde . Man fragt , warum wir keine Obstruktion ge¬
macht hätten , und meint , wir hängen an den Zwirnfäden der
Geschäftsordnung. Die Geschäftsordnung kann als Zwirnfaden
angesehen werden nur von der Majorität , nicht aber von der
Minorität . Die Bedenken gegen die Bewilligung der Militär¬
vorlage müsten zurücktreten vor der Tatsache , daß der Kampf
gegen den Militarismus diesmal bester geführt wurde denn je.diesmal zusammen mit den Franzosen . Die immer wieder auf¬
gestellte Behauptung , daß die Franzosen bestere Patrioten seien
als wir , wurde durch dieses Zusammentreffen hinfällig . Diese
Konferenz mit den französischen Parlamentariern wird nicht die
letzte gewesen sein ; es ist bereits ein erweiterter Ausschuß ge¬
bildet worden , und es besteht der Plan , die Parlamentarier
wieder zusammenrufen , soweit sie der Ueberzeugung sind , daß
die beiden Völker in beiderseitigem Jntereste Zusammenarbeiten

müssen . In vielen Punkten ist eine Verständigung möglich ,
z. V . in dem der Fremdenlegion .

Cohen (Frankfurt a . M .) : Selbst eine so scharfe Kritikerin
wie Rosa Luxemburg hat zugegeben, daß die Forderung der Ver¬
kürzung der Dienstzeit ein Schritt auf dem Wege zum Milizsystem je».
Rosa Luxemburg hat die Miliz als Mindestforderung hingestellt . Ich
finde diese Forderung durchaus idealistisch . Denn auch eine Miliz '
kann nur in einem kapitalistischen Staat bestehen.

Hierauf erhält der Referent Schulz das Schlußwort und
nimmt nochmals die Fraktion in Schutz.

Der Parteitag erklärt sich darauf mit dem Bericht der Reichs¬
tagsfraktion einverstanden .

Die vorliegenden Anträge werden teils dem Vorstands , teils der
Reichstagsfraktion zur Berücksichtigung überwiesen . — Der Antrag
Hamburg II , der das Fehlen der Abgeordneten eine grobe Nach¬
lässigkeit nennt , wird abgelehnt . — Der Antrag Colmar i . Elf . , der
die Fortsetzung der Berner Konferenz fordert , wird angenommen .

Darauf beschließt die Versammlung , den Antrag betreffend
die Abhaltung einer

besonderen Frauenkonferenz
im Jahre 1914 zu beraten . — Berichterstatterin zu diesem Punkt ist!
Frau Reitze (Vegesack) . Die Rednerin erwartet von einem beson¬
deren Frauentage eine Förderung der Organisation . — Frau Bran¬
denburg (Hamburg) befürwortet ebenfalls den Antrag. — Genosse
Auer (Nürnberg) betont, es müsse noch mehr für die Aufklärung der
Frauen als bisher getan werden , aber er halte es für verkehrt, . sich
heute auf einen Beschluß festzulegen, den auszuführen , der Parteitag
nicht in der Lage ist . Er halte es für das Beste, den Antrag dem
Parteiausschuß und dem Parteivorstand zu überweisen . — Frau
Reichert (Berlin ) erklärt , daß man mit der Ueberweisung der An¬
träge bisher schlechte Erfahrungen gemacht habe und bittet um
positiven Beschluß. — Eenoste Ludwig (Reichenbach i . V .) spricht sich
für einen besonderen Frauentag aus . Er bittet , die Eenosten möchten
sich doch die Philisterhaftigkeit der Bürgerlichen abgewöhnen und der
Frauenfrage mehr Aufmerksamkeit widmen . — Frau Luise Ziel
(Berlin ) meint , es stehe fest, daß der erste Frauentag sehr gut ge¬
wirkt habe . Die Frauen würden dadurch aufgerüttelt . — Frau Klar »
Zetkin schließt sich dieser Meinung an .

Schließlich gelangte ein Antrag der Frau Grünberg ( Nürnberg )
zur Annahme , wonach der Parteitag im Prinzip der Abhaltung
eines besonderen Frauentages zustimmt, und dir Ausführung der.
Beschlusses dem Parteivorstand überläßt .

Hierauf wurde die Sitzung auf Donnerstag vertagt . — Zur Be.
ratung steht die Arbeitslosenfürsorge .

Kadische Chronik.
# Durlach , 18 . Sept . Unser Trainbataillon trifft in verschie»

denen Abteilungen aus dem Manöver hier wieder ein . Das Haupt ,
kontingent mit Pferden langt mit Sonderzug Samstag früh 12 .35
Uhr an . Der Zug geht ab Müllheim .

A Ettlingen , 18 . Sept . Unsere Unteroffizierfchule trifft von den
Manöverübungen in der Nacht von Freitag auf Samstag mittelst
Sonderzugs auf dem Staat ^bahnhof hier wieder ein . Die Mann¬
schaften verlassen um 5 .08 Uhr abends den Bahnhof in Lörrach und
langen um 12 .43 Uhr früh hier an .

# Pforzheim , 18. Sept . Der Verband Badischer Wirte¬
vereine beabsichtigt im nächsten Jahr in der Zeit vom 9 . bis
21 . Mai hier eine allgemeine Ausstellung für das Wrrts -
gewerhe und für Kochkunst zu veranstalten .

P Schcllbronn (A . Pforzheim ) , 18 . Sept . Im Besitztum des Bür »
germeifters und Oekonomen Dieringer von hier ist eine Haferstauds

Ans rinn gcheimiiisvollen Tagtbuchr.
Roman von Ada von Eersdorff .

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G . in. b. H. Leipzig .)
(45. Fortsetzung.) Nachdruck verböte«

Fritz Hundrieser hätte innerlich jubeln mögen, verhielt
sich aber ganz still. Die Geschichte mit dem Hohenschulburger
war in der Tat glänzend . Der Graf war ein Freund seines
„Herrn " gewesen und hatte sie selbst mal erzählt . Ja , wenn
man solch ein Riesengedächtnis hat . Nun , ein ordentlicher
Hochstapler muß das haben.

Wozu hatte er denn die ganze Nacht darüber gesonnen, w -s
er noch diesmal den Kopf aus der Schlinge zöge. -

Mußte ihm auch die Rätin noch vorgestern freudestrahlendvon ihrem Neffen erzählen , Streiche auf dem Kasteler Eym-
nafium. In Kassel war er gewesen , das mit Hotzcnschulburg .

Mit eins stand ihm ;ener eingebildete Graf vor der Seele
und sein Plan war fertig . Studien hatte er gemacht und —
Tagebuchnotizen, lose Skizzen.

Es mußte gehen. Es ging . Weil es eben Herr Ottmar
von Prätorius war .

Wenn doch dies „Verhör " erst zu Ende und die Tür ins
Freie offen wäre ! -

„Das Dienstmädchen habe ich tatsächlich , von einem Aus¬
fluge heimkehrend, in dem erleuchteten Zimmer der Miß Wil -
kins überrascht, und sie hatte mir wirklich dankbar zu sein .Alle übrigen Experimente , mit dem Halsband , dem Besuche bei
Beitel Moscheles habe ich ihn Wahrheit gemacht . Bis auf die
Untersuchung des Doppelkellers , der gar nicht existiert — die
Katze existiert aber !" fügte er lachend hinzu.

„Das Mädchen hielt mich wahrhaftig für einen Verbrecher,
Hochstapler , Dieb ! Sie war es . die mich an dem zweiten Dieb¬
stahl des Halsbandes hindern wollte , durch das Umklammern
meines Handgelenkes in der Dunkelheit . Uebles geschehen '

konnte uns nicht . Am andern Morgen hätte ich es, wenn die
Sache nicht klappte, wieder hingelegt .

Ja — du hast Recht , Ottmar , den Kopf zu schütteln . Die
Sache war abenteuerlich angelegt , selbst für einen stoffhungri¬
gen Romanschriftsteller. Nicht wahr ? ! " meinte lachend der
„Freiherr ".

„Vernot — Vernot ! Versuch 's nicht zum zweiten Male —
am Ende wirst Du noch als Mörder hingerichtet ! Wenn Du
alles erleben willst , was Du beschreibst , dann freilich muß der
Henker Deine Memoiren vollenden , die zuletzt Deine Schuld¬
losigkeit großartig dartun ! "

„Ja , wenn Du mich zum Geständnis bringst !" lachte der
andere herzlich und sah ihn bewundernd an.

„Sag mal , daß Dir bei diesem .Experiment , das hauptsäch¬
lich auf den vertrauensvollen Herzen der leicht entflammbaren
Liebe der Frauen basierte , ein großes Teil der Achtung und
Verehrung für das ganze Geschlecht verloren gegangen ist —"

„Allerdings . Mynfrou Vermeeren , Miß Wilkins , Frau
von Krajewski , sie alle verfielen mir und sie alle dürsteten auf
den bloßen Verdacht mir gegenüber hin , sich an mir zu rächen !
Bedenke . . . . die kleine Eürtringen ! "

„Schon recht . Aber das arme Mädel ! ? Die Margarete
Dillinger , die sich für Dich, trotzdem sie Dich für einen Dieb und
Abenteurer hielt , offenbarte ? Sich so einfach statt Deiner
selbst des Diebstahls zu bezichtigen bei dieser Krajewski . sich
zeitlebens unglücklich zu machen und um ihr kärgliches täglich
Brot zu bringen — für die hast Du kein Wort ? ! " ftagte , noch
mit leisem Zweifel in der Stimme , Prätorius . . .

„Das arme , hilflose Mädchen, das schließlich, um Dir die
Flucht zu ermöglichen, die es in seiner Unwissenheit für Deine
Rettung hielt , das kolossale Unrecht beging, die ganze Woh¬
nung in Dunkelheit zu hüllen , und sich dann ruhig den Kri¬
minalbeamten überlieferte , um die Aufmerksamkeit von Dir
abzuziehen, sich zum zweiten Male für Dich opferte , statt Deiner
in Gefahr und Rot ging ? Sagt das nichts? — gar nichts? "

Vernot von Hohenschulburg (alias Hohengeismar ) stand
am Fenster und sah still in den rieselnden Schnee . Wenn doch
nur die Tür . . . . Endlich, als die Pause dem Richter zu lang
zu werden schien, wandte er stch um :

„Ja . Du Haft recht . Dies arme Dienstmädchen, das sich in;
Wirklichkeit nichts hat zu Schulden kommen lasten, als daß es
Mitleid hatte statt Verachtung für einen Verbrecher, in seinem
reinen , guten Herzen instinktmäßig nur tat und empfand» was
in heutiger Zeit die hohe Dame Justitia in gröberen Worten
auf ihr Panier schreibt : den Verbrecher für einen Unglücklichen
oder Kranken zu halten — an ihr habe ich eben eine gewagte
Probe auf das Mitleid des Weibes wirklich gemacht . . .

" ,
Der Richter sah ihn erwartungsvoll an.
„Ja — ja ! Im Jntereste meiner Kunst — meiner Arbeit !

Als ich sie ins Kaffee bestellte, als ich ihr die Geschichte erzählte
von dem Diener , der ein Milchbruder und zeitweiser Schul¬
kamerad seines Herrn , durch desten Lebensweise, durch seine
Blutsverwandtschaft mit ihm ein Verbrecher, ein Unglücklicherwurde , als ich sie nahe , ganz nahe an den Abgrund der Liebe
führte , sich selbst hinzuopfern für den Mann , dem sie Liebe und
Dankbarkeit gab , und sie sprang bedingungslos in diesen Ab¬
grund , klagte sich der Frau , die den Schmuck verloren hatte , an ,ihn gestohlen zu haben , in dem Glauben , ich habe es getan— ja — an diesem armen Mädchen habe, ich schlimmes Unrecht
getan ! Wie schnell hätte alles ein unvorhergesehenes, schweresEnde finden können !"

„Dankbarkeit ? " fragte Prätorius nach einer ernsten Pausedes Nachsinnens und Zwsifelns . Sonderbar , der Mensch da
. „Wofür mußte Sie denn - Dank schuldig sein ? "

Hundrieser zuckte mit keiner Wimper .
„Sagte ich es nicht schon ! ? Als ich sie in dem Zimmerder Amerikanerinnen ertappte , fand ich sie wirklich in Tränen

des Kummers über die Krankheit , über die Operation ihreralten Mutter , nur daß sie nicht stehlen wollte , wie ich es in
meinem Roman ausmältc . sondern daß sic den heißen Wunsch
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»ott über 2 Meter Länger gewachsen . Diese Staude dürfte ein Kurio¬
sum bedeuten , da sie sonst nur eine Länge von etwa 1 Meter er¬
reichen .

i? Mannheim , 18 . Sept . Ein 2 Jahre alter Knabe fiel
am Dienstag vormittags in der Küche der elterlichen Woh¬
nung in Waldhof in einen mit heißem Wasser gefüllten , am
Boden stehenden Kübel und wurde hierbei so schwer verbrüht ,
daß er gestern nacht gestorben ist . — Gestern nacht stieß ein von
Neckarau nach Rheinau fahrender Straßenbahnwagen auf der
Rhenaniastraße mit dem Einspänner -Fuhrwerk des Schmiedes
Christoph Frey von Neckarau zusammen. Infolge des Anpralls
wurde Frey vom Wagen auf die Straße geschleudert , wobei er
einen doppelten Schädelbrnch erlitt und bewußtlos liegen
blieb . In das Allgein. Krankenhaus hierher gebracht, verstarb
er daselbst heute früh . Untersuchung ist eingeleitet .

1b Heidelberg , 18. Sept . Heute früh starb hier plötzlich
im 25 . Lebensjahre Prinzessin Sofia von Sachsen -Weimar -
Eisenach, einzige Tochter des hier lebenden Prinzen Wilhelm
von Sachsen -Weimar -Eisenach . Prinzessin Sofia war am 25 .
Juli 1858 zu Düsseldorf geboren und erfreute sich in weitesten
Kreisen großer Beliebtheit .

Id Neckargemünd, 18 . Sept . Gestern früh wurde der hiesige
Tapeziermeister Louis Bauer in nächster Nähe des Schieß¬
hauses entseelt aufgefunden . Der im 48 . Lebensjahre stehende
Mann , Vater von vier Kindern , hatte seinem Leben durch
einen Schuß ins Ohr ein Ende gemacht .

L . Meßkirch , 18 . Sept . An einer an der Wiege befestigten
Schnur verwickelte sich das dreiviertel Jahre alte Kind des
Landwirts Fritz , der mit seiner Frau mit Dreschen beschäftigt
war , derart , daß es erstickte. Die Eltern fanden ihr Kind
bereits tot vor.

L. Schwackenreute (A . Stockach) , 18. Sept . Weichenwärter
Bruttel , der , wie bereits berichtet, vom Zug überfahren wurde ,
ist gestern mittag im Krankenhaus zu Stockach seinen Ber -
letzungen erlegen. _

Setfammhtnfien uni » ftott&teffe .
_L Heidelberg , 17 . Sept . Am Nkontag, den 22 . September ,

findet hier die Jahresversammlung der landeskirchlichen Ber¬
einigung statt . Die Verhandlungen haben den Entwurf des
neuen Kirchenbuchs zum Gegenstand, worüber Dekan Horn
berichten wird . Am Abend % 9 Uhr hält Stadtpfarrer Klein -
Mannheim , weiten Kreisen bekannt durch seine Tätigkeit in
Oesterreich, im Hotel „Tannhäuser " einen öffentlichen Vortrag
über „Pfarrer und Gemeinde in ihrer Stellung zur Bekennt¬
nisfrage ".

E Heidelberg , 15 . Sept . Der dritte Delegiertentag des
badischen Landesverbandes für Reue Frauenkleidung und
Frauenkultur findet hier am 30 . September statt . Die Tages¬
ordnung enthält u . a . Besprechungen über Jugendpropaganda
und über Körperkulturfragen .

Buchen, 18 . Sept . Der diesjährigen Hauptversammlung
des Badischen Frauenvereins , welche hier am 24. September
stattfand , wird Eroßherzogin Hilda anwohnen .

Triberg , 18 . Sept . Am 27. und 28 . September findet in Tri -
berg die Hauptversammlung des Badischen Sängerbundes statt . Aus
dem vorliegenden Programm entnehmen wir folgende Veranstaltun¬
gen : Samstag , 27 . Sept . d . I ., abends 9 Uhr, Festbankett im Saal¬
bau ; Sonntag , 28 . Sept . , vormittags 9 % Uhr , Mitgliederversamm¬
lung in der Turnhalle der Eroßh . Realschule ; mittags 1 Uhr Fest¬
esten im Schwarzwaldhotel ; abends 7 Uhr : Italienische Nacht mit
Feuerwerk an den Wasserfällen.

) ( Triberg , 18 . Sept . Der diesjährige Berbandstag der badischen
Sparkassen tagt am Samstag , 4. Oktober, in der bekannten Schwarz¬
waldstadt Triberg . Am 3 . Oktober geht die Hauptversammlung des
Sparkastenrechnerverbandes voraus .

»Aus der Restden;.
Karlsruhe , 18. September .

fee. Von der Eisenbahn . Einer sehr häufig bemerkbaren Gepflogen¬
heit de» reisenden Publikums , bei stark besetzten Zügen ohne weiteres
in zweiter Wagenklasse Platz zu nehmen, wird jetzt von den Eisen-
ba^ werwaltungen schärfer entgegengetreten . Das Personal ist an¬
gewiesen worden , dem Publikum Plätze anzuweisen und beim Aus¬
stichen solcher behilflich zu sein , aber auch strenge darauf zu achten, daßdie Reisenden ihren Fahrtausweisen entsprechend Platz nehmen . Gegen
mißbräuchliche Fahrkartenbenützung wird bahnpolizeiliches Einschrei¬ten zu gewärtigen sein. Auf alle Fälle dürfen Reisende mit Fahr¬karten 3 . Klaffe nur dann :n 2. Klasse Platz nehmen , wenn der zu¬
ständige Beamte dies angeordnet bat .

■ha . Die Luxuszüge des Winters nach dem Süden . Für die Luxus¬
züge des Winters nach dein Süden sind endgültig folgende Bestim¬
mungen getroffen worden . Bis zum 30 . November verkehrt der Ber -
lin -Tirol -Rom-Expreß zwischen Berlin , München, Verona und Vene¬
dig, ab Berlin Anhalter Bahnhof 3 .05 nachm ., zurück 12 .07 nachts.

— 200 Mark vom Reichtum der Damen zu besitzen, in ähnlichenWorten zu erkennen gab . Ich sah , daß sie auf einmal hinknietevor den Schreibtisch, vor der verschlossenen Kassette und in
kindlichem Gebet den lieben Gott fragte , ob es denn ein so
schweres Anrecht sei, wenn sie in Wahrheit das Geld wegnähme,was ihre Mutter brauchte zum Lebenbleiben, und was für die
Amerikanerinnen , diese schwerreichen Damen , doch so gar keinen
Verlust bedeuten würde . . . Da gab ich ihr das Geld und er¬
warb mir das Recht auf ihre Dankbarkeit und schaffte mir die
Freude , einem so guten, , reinen Herzen in Wirklichkeit begegnet
zu fein, unter den Larven und fühllosen Seelen , deren Kennt¬
nis mir meine Hochstaplerlaufbahn verschaffte ! " schloß er bitter
lächelnd .

Fritz Hundriese: merkte, daß er — aus Angst — geschwätzig
wurde . Er ärgerte sich über sich selber .

„Also Experimente — mit Menschenherzen ? !"
„Ja — ich fürchte , die Liebe zu meiner Kunst ging über

-nein« Menschenliebe . . . . Es tut mir jetzt recht sehr — recht
sehr leid — das darfst Du mir glauben . . . ! "

„Ich glaube es Dir schon . Was gedenkst — Du denn jetzt
für das Mädchen zu tun ? "

„Was ich kann . . . ."
„Und das ist . . . . ? "
»Ihr eine gute Stellung schaffen bei Menschen , die sie

ihrem Werte nach schätzen . . . ! "

„Nun , Bernot — dann geh nur hin und tu das, " sagte der
Richter sehr ernst, „oder überlass' mir die Aufgabe .

"
Das fehlte noch .
„Dir ? Du kennst sie ja gar nicht , die Margarete Dillin -

ger. Wie und wo wolltest Du ihr eine Unterkunft und eine Stel¬
lung verschaffen , wo sie für sich und ihre über alles geliebte
Mutter sorgen könnte? "

„Das laß nur meine Sorge sein , mein lieber Bernot .
"

„Gern — Ortmar . Wenn es mir nicht gelingt , dann will

Kadifche Presse
Vom 1 . Dezember an verläßt zu derselben Zeit Berlin der Lloyd-
Riviera -Expreß . Er geht gleichzeitig von Altona , Amsterdam und
dem Haag . Im Süden geht ein Zweig nach Genua , ein anderer nach
Nizza und Ventimiglia . Die Rückkehr nach Berlin erfolgt 3 .25 nachm .
Von Basel läuft ein Wagen de4 Zuges über Zürich nach Chur mit
Anschluß nach Davos . Ebenfalls am 1 . Dezember beginnt der Berlin -
Neapel -Expreß seine Fahrten . Er geht von Berlin jeden Montag
und Donnerstag 11.10 vorm . Zurück kommt der Zug 9 .05 nachm .
Auch der Nord -Süd -Expreß verkehrt wieder vom 1 . Dezember an .
Er verläßt Berlin 12 .32 und kehrt dahin 8 .02 vorm , zurück. Dieser
Luxuszug verbindet Berlin -München-Verona -Mailand -Genua und die
ganze Riviera bis Cannes . Von Berlin gehen sie sämtlich vom An¬
halter Bahnhof .

A Das Leibgrenadier -Reg ment Rr . 194 kehrt in der Nacht von
Freitag auf Samstag hierher zurück und zwar kommt das dritte Ba¬
taillon mit dem Stab um 1 .31 Uhr Samstag ftüh auf dem Personen¬
bahnhof an . Der Sonderzug fährt um 5 .08 Uhr abends in Lörrach
zunächst mit der Ettlingsr llnteroffizierschule ab ; erst in Weil - Leo -
poldshöhe steigen die hiesigen Grenadiere zu . Das erste und zweiteBataillon mit dem Regimentsstab , der Musik und der Maschinen¬
gewehr -Kompagnie fährt um 7 Uhr abends in Weil -Leopo- ?shöhe ab
und trifft auf dem Personenbahnhof Samstag früh 2 .11 Uhr ein . Die
Fahnen werden nach der Kaserne und erst am spätern Vormittag nachdem Residenzschlosse verbracht . — Das Feld -Artillerie -Regiment Rr .1t wird wie die andern ebenfalls mit der Bahn hierher befördert .Die erste Abteilung fährt mit Pferden und Fahrzeugen (Geschützen
usw .) um 6 .42 Uhr vorm , in Lörrach ab und trifft mittags 3 .01 Uhrauf dem Rangierbahnhof ein , die zweite Abteilung folgt 4 .50 Uhr
ebenfalls im Rangierbahnhof . — Die erste Abteilung des Feld -Ar-ttllerie-Regiments Rr. 59 fährt 7 .30 Uhr vorm , in Weil -Leopoldshöheab und trifft 3 .47 Uhr nachm , im Personenbahnhof hier ein , die an¬dere Abteilung fährt 10.15 Uhr vorm , in Weil ab und langt 5 .44 Uhr
nachm , auf dem Rangierbahnhof an .

ktz Zur Einstellung von Militärpflichtigen . Im Hinblick auf diein nächster Zeit stattfindende Einstellung von Militärpflichtigen
niachen wir auf nachstehendes aufmerksam : Den zum aktiven Militär¬
dienst ausgehobenen versicherungspflichtigen jungen Leuten istdringend zu empfehlen, ihre Quittungskarte kurz vor dem Rekruten -
Einstellungstermin umzutauschen, auch wenn die Gültigkeit der Karten
noch nicht abgelaufen sein sollte. Sollte die versicherungspflichtige
Beschäftigung längere Zeit vor der Einstellung ausgesetzt worden sein
so ist zu empfehlen, so viel Marken freiwillig einzukleben, daß dieKarte mindestens 20 Marken enthält . Eine neue Karte ist erst nachder Entlassung vom Militär auszustellen .

Ks . Penstonskassen und Angestelltenversicherung. Das Versicher¬
ungsgesetz für Angestellte hat den Pensionskassen vieler Firmen fürihre Angestellten das Fortbestehen in der alten Form zum Teil sehrerschwert, zum Teil ganz unmöglich gemacht. Die Angestellten sind
nicht imstande, neben den Beiträgen für die Reichsanstalt , auch nochdie Mittel für die bisherigen Kassenleistungen aufzubringen . Selbsteinem Teil der Firmen ist dies nicht möglich . Trotzdem hat man
fast überall versucht , den Angestellten die größeren Vorteile der bis¬
herigen Versicherung zu erhalten . Sie bestehen in der Regel in
höheren Rentenansprüchen oder auch in einer kürzeren Wartezeit .Man wandelte die Pensionskasse in eine Ergänzungs - oder Zulage¬
kasse um . Diese Ergänzungkaffen suchen im allgemeinen den Ange¬
stellten dieselben Versicherungsleistungen zu erhalten , ohne daß sie
höhere Beiträge bezahlen müßten , trotz seiner Zugehörigkeit zur
Reichsanstalt . Diese Umgestaltung ist je nach der finanziellen Lageder Kasse und der Opferwilligkeit der Firmen verschieden erfolgt .

ha . Aenderung der Briefpost aus Südafrika . Die wichtigste Post¬
verbindung zwischen Südafrika und Europa bilden die wöchentlichen
Dampfer der Union -Castle-Linie zwischen Southamton und Kapstadt .
Auf dem Rückweg tritt am 23 . September insofern eine Aenderungein , als die Dampfer von Kapstadt nicht mehr am Samstag , sondern
am Dienstag abfahren . Bei dem Uebergang entsteht so eine Pause
von 10 Tagen für die Ankunft in Southampton und zwar vom 13.
bis zum 23. September . Kapstadt erhält so 4 Tage zur Erledigung
der ankommendetx Dampfer aus Europa . In Deutschland bleiben
dagegen nur noch 1 bis 2 Tage . Die Dampfer befördern die ganze
Briefpost für Europa aus dem Südafrikanischen Bund , Rhodesia,
Betschyanaland , Portugiesisch-Ostaftika und zum Teil aus Deutfch -
Siidwestafrika .

A Die Herstellung eines Teils der Eerwigstraße . Der Stadtrat
beantragt , der Bürgerausschuß wolle seine Zustimmung dazu erteilen ,
daß 1 . die nördliche Hälfte der Eerwigstraße von ihrem derzeitigen
Endpunkt ab nach Osten auf eine Länge von 89 Meter verlängert
und mit Kanalisation , Gas - und Wasserleitung versehen, 2 . der er¬
forderliche Aufwand im Gesamtbetrag von 17 725 Mark aus An¬
lehensmitteln bestritten , 3 . zur Verwendung dieser Mittel Frist bi«
zum Rechnungsabschluß des Jahres 1914 gewährt wird .

St .A . Bevölkerungsbewegung im Monat August. Die Zahl der
Eheschließungen betrug 92 (1912 : 88) . Lebendgeborene wurden 254
(1912 : 241) angemeldet , darunter 138 (127) Knaben und 116 ( 114)
Mädchen : ehelich waren 212 (206 ) und unehelich 42 (35) . Die Zahl
der Totgeborenen betrug 10 (5) , darunter 5 (3) Knaben und 5 (2)
Mädchen. Gestorben sind 139 (1912 : 147) Personen und zwar 73 (72 )
männlichen und 66 ( 75 ) weiblichen Geschlechts ; unter den Gestorbe¬
nen befanden sich 34 (42 ) Kinder im 1 . und 5 ( 14) Kinder im 2 .—5 .
Lebensjahr . Die hauptsächlichsten Todesursachen waren : Masern in
— (1912 : 1 ) Fall , Diphtherie und Krupp 1 (—) , Keuchhusten 1 (1 ) ,

ich das arme, gute Wesen Deiner Fürsorge überantworten .
Darf ich jetzt gehen ? —“

Prätorius wandte sich dem Schreibtisch zu .
„Gern . Aber auf baldiges Wiedersehen ! "
„Ich werde nicht verfehlen .

"
(Fortsetzung folgt .)

Theater . Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 18 . Sept . Vom Eroßh . Hoftheater wird uns ge¬

schrieben : Generalmusikdirektor Dr . Richard Strauß wird Anfang
November im Hoftheater einige seiner Werke selbst dirigieren .

: : Pforzheim , 18. Sept . Der Königliche Preußische Herr Minister
der geistlichen und Unterrichtsangelegenheiten hat dem Königlichen
Militär -Musikdirigenten a . D . Eduard Rufcheweyh in Pforzheim den
Titel „Königlicher Musikdirektor" verliehen . Die Verleihung erfolgte
auf Grund von Kompositionen ernsten Inhalts , die von Herrn Rusche -
weyh eingereicht und von der akademisch - musikalischen Sektion des
preußischen Kultusministeriums geprüft worden waren .

# Straßburg , 18. Sept . Der neue Intendant des Straßburger
Stadttheaters , Anton Ott «, hat gestern abend die hiesige Schauspiel¬
saison mit einer Aufführung von Goethes „Faust " eröffnet , die als
eine wahrhaft große künstlertsche Tat hervorgehoben zu werden ver¬
dient . Die wr ' me , lebensvolle Darstellung sowohl wie die herrlichen
szenischen Bilder verrieten die Hand eines echten Gestalters . Dabei
waren die Mittel die denkbar einfachsten. Erschütternd wirkte die
Eretchenszene vor dem Muttergottesbilde . Der Faust des Herrn Eck¬
hof , das Gleichen von Frl . Haab und der Mephisto des Herrn Ernst
waren hervorragende schauspielerische Leistungen . Das begeisterte
Publikum , das auch den Intendanten hervorjubelte , empfing die Ge¬
wißheit , daß das hier früher stiefmütterlich behandelte Schauspiel
einem neuen und großen Aufschwung entgegengehe.

Berliner Theater .
□ Berlin , 17 Sept . (Priv .) Die Peer -Eynt -Vorstellung , mit

der Victor Barnowsky sein Regiment in dem seit Brahms Tode ver.
waisten Lessingtheater angetreten hat , zeugte von hohem künstlerischen
Mut , aber glücklicherweise auch , trotz mancher mimischen und
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Lungentuberkulose in 14 Fällen (17) , Lungenentzündung 8 (12) , soir
stigc Krankheiten der Atmungsorgane 1 (6) , Krankheiten der Kreis ,
laufsorgane 18 ( 16) , Krankheiten des Nervensystems 16 (14) , Magen -
und Darmkatarrh 22 (29) , darunter befanden sich Kinder im 1. Le¬
bensjahr 20 (26) , sonstige Magen - und Darmkrankheiten 11 (9) . Krebs
und sonstige Neubildungen 15 (12 ) , Selbstmord 4 (1) , Verunglückung
3 (4 ) . Auf 1000 Einwohner und aufs Jahr berechnet betrug die Zahlder Eheschließungen 7,78 (1012 : 7,66 ) , der Geburten 22 .08 (21,15 ),der Lebendgeborenen 21,48 (20,98) , der Sterbefälle 11,76 (12,80) und
der Geburtenüberschuß 9,73 (8,18) . Kinder unter 1 Jahr starben —
berechnet auf 100 Lebendgeborene und aufs Jahr — 13,56 (1635 ).Aus den Bevölkerungsvorgängen erscheint bemerkenswert , daß dir
Sterblichkeit — sowohl die allgemeine wie die der Säuglinge — nie
im August so günstig war wie im Berichtsmonat .

: ! : Stadtgartenkonzert . Morgen Freitag , den 19 . ds . Mts ., nach¬
mittags !44 Uhr , veranstaltet die Kapelle des 4. Lothringische« In ,
santerie -Regiments Rr . 138 aus Strahburg i. Elf . unter der Leitungdes Herrn Obermufikmeisters Dietrich im Stadtgarten bei gutemWetter nochmals ein Konzert mit ausgewähltem Programm . Die
Kapelle gab schon am vergangenen Dienstag ein ähnliches Konzertim Stadtgarten . Ihre Leistungen sprachen außerordentlich an und
erfreuten sich lebhaften Beifalls , so daß den Besuchern des Stadtgar -
tens auch für morgen ein künstlerischer Genuß bevorsteht. Die Ein¬
trittspreise find die üblichen. Die Mustkabonnementskarten haben
Gültigkeit .

£ Zusammenstoß. Heute nachmittag 1 Uhr stieß Ecke Garten -
und Brauerstraße ein Radfahrer mit einem Privatauto zusammen.Das Rad kam unter das Automobil zu liegen und - wurde vollständig
zertrümmert , während der Radfahrer im letzten Augenblick noch ab-
fpringen konnte und nur leichtere Hautabschürfungen davontrug .

Sport-Uachkichten.
X Karlsruhe , 17. Sept . Der Ski -Klub Schwarzwald (Hauptver¬

ein) hält seine diesjährige Generalversammlung am 4 .—5. Oktober
d . Js . in Lörrach ab . — Am 18 .—19 . Oktober d . Js . findet sodann,wie bereits mitgeteilt , jene des Deutschen Ski -Berbandes in Stutt¬
gart statt .

Eilbotenläufe der Turner zur Einweihung
des Bölkerfchlachtdeukmals.

Ö Karlsruhe , 17. Sept . Die Einweihung des Bölkerschlachtdenk ,
mals am 18. Oktober wird auch eine turnerische Beranstaltuug brin¬
gen, wie sie in ihrer Art in dieser Großartigkeit in Deutschland noch
nicht gesehen worden ist . Es sollen aus diesem festlichen Anlasse Eil¬
botenläufe aus allen Teilen des deutschen Reiches von vaterländisch
denkwürdigen Plätzen aus nach Leipzig vorgenommen werden . Durch
insgesamt 37 755 Läufer soll durch die von Hand zu Hand weiter -
gegebenen Urkunden bezeugt werden , wie ganz Deutschland an dem
festlichen Ereignisse freudigen Anteil nimmt . Ja , nicht bloß das
engere Deutschland wird an dieser patriotischen Bekundung teilneh¬
men, auch aus dem verbündeten und befreundeten Oesterreich werden
Turner ihre Botschaft nach der Feststadt bringen . Ja , selbst die Deut¬
schen Amerikas werden bei dieser Gelegenheit dem Mutterland « ihre
Sympathien bezeugen. In Nordamerika wird ein Eilboienlauf von
Washington über Philadelphia nach Rewyork , in Südamerika von
Santa Maria da Vocca de Monte in Brasilien nach Porto Alegre
gehen. Diese amerikanische Botschaften werden dann auf einen
Ozeandampfer übernommen und von Lehe-Bremerhaven weiter nach
ihrem Bestimmungsorte befördert werden . Diese Läufe , entsprungen
einer Anregung des Kreisturnwartes des Mittelrheinkreises , Ober¬
lehrer Volze-Frankfurt a . M ., sind durch Beschluß der deutschen Tur¬
nerschaft vom 27 . März d . Js . als amtliches Unternehmen dieser Kör¬
perschaft erklärt worden und finden also auch dementsprechend deren
volle Unterstützung. Es werden in den Tagen vom 16 . bis 18 . Okto¬
ber demnach die folgenden Läufe stattfinden :

Lauf 1 : Dieser Lauf übernimmt die Urkunden aus Nordamerika
und Brasilien und beginnt an der Landestelle des Postdampfers in
Lehe -Bremerhaven . Es nehmen daran in Deutschland 2330 Läufer
teil , die 468 Kilometer zurücklegen .

Lauf 2 : Der Lauf beginnt in Knivsberg bei Flensburg . 3669
Läufer , 731 Kilometer .

Lauf 3 : Anfang : Das Ernst Moritz Arndt -Denkmal auf Rügen,
2780 Läufer , 535 Kilometer .

Lauf 4 : Anfang in Tauroggen , 5109 Läufer , 1021 Kilometer .
Lauf 5 : Anfang auf den Schlachtfeldern von Kulm -Rollendorf ,

5205 Läufer , 635 Kilometer .
Lauf 6 : Anfang an der Ruhmeshalle in Kekheim, 2518 Läufer.

502 Kilometer .
Lauf 7 : Abläufe an der Zeppelinwerft in Friedrichshafen , von»,

Hohenzollern, Hohenstaufen und von Stuttgart , 4390 Läufer , 877 Kilo¬
meter .

Lauf 8 : Anfang auf dem Schlachtfelde zu Eravelotte , Neben¬
läufe von Ems , vom Niederwalddenkmal und von Straßburg , 6249
Läufer , 1236 Kilometer .

Lauf 9 : Anfang auf dem Schlachtfelde zu Waterloo , in Wesel,
auf dem Hermannsdenkmal und auf dem Kyffhäuferdenkmal , 5514
Läufer , 1240 Kilometer .

Fast alle denkwürdigen Plätze Deutschlands werden von diesen
Läufern berührt . In Deutschland werden insgesamt 7145 Kilometer
von 37 755 Läufern durcheilt werden . Da keine der durchlaufenen

szenischen Gewaltsamkeiten von außerordentlichem Können . Wohl
waren die Massenszenen auf der Bühne oft zu laut , sodaß sie Ibsen
überschrien, wohl blieb die Hochzeitsversammlung der Trolle arg in
konventioneller Opernhaftigkeit stecken , wohl griff der raffinierte Tanz
der Tilla Durieux , die sich der an sich so bescheidenenRolle der Anitra
bemächtigt hatte , dreist über den gesteckten Rahmen hinaus , aber di«
entscheidenden großen Stimmungen brachen siegreich durch und Hobe«
diese Aufführung weit über das Alltägliche hinaus , Kayßlers Peer
Exnt wird man nicht so leicht vergessen , insbesondere in dem viel
wuchtigeren ersten Teil der Dichtung trat der nachtwandlerische
Träumer , der von seinen Einbildungen wie von der Windsbraut ent¬
führte , foppend gefoppte Kraftmensch hell und verklärt wie das uv
fprüngliche Phantasiebild des Dichters hervor . Mit Jlka Erüning
die die alte Oafa spielte, sang er — man kann bei so viel Melodie
kaum mehr ein Sprechen hören — das Schlittenlied , das die Mutter
aus dem Elend ihres ärmlichen Lagers mitten in die Himmelsheiter¬
keit hinencfabuliert , mit einer Verzückung und Inbrunst , die mai»
nie mehr vergessen kann . Lina Lossen war eine wunderbar einfach »
Solveig . Sven Eade hatte mit einer Phantasie , die — und das will
nicht wenig besagen — mit der des Dichters Schritt hielt , dit
fMsichen Bilder EMtgezaubert .

Kleine Zeitung .
5. Ein Preis für eheliche Treue . In der Grafschaft Essex hat

sich ein sonderbarer alter Brauch bis auf heute erhalten . Jedes Jahr
wird ein Preis für diejenigen Gatten ausgefetzt, die vor einem Preir -
richterkollegium ihre völlige eheliche Treue während des letzten
Jahres beweisen können. Auch diesen Sommer hat sich das Preis¬
gericht wieder versammelt . Drei Paare hatten sich angemeldet . Mit
Pfeifen und Trommeln wurden sie durch den Ort geführt und in das
Rathaus geleitet , wo das Preisgericht , das aus gleich viel Jung¬
gesellen und Jungfern bestand, feierlichst aufgestellt war . Die Paare
wurden peinlich genau verhört , die Zeugen vernommen und dan«
das Urteil gefällt . Der Preis bestand aus einem prachtvolle»
Schinken, der unter die Paare , die alle der Prämiierung für würdig
befunden worden find , geteilt werden mußte.
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Strecken über 500 und nicht unter 200 Metern betragen wird , werden
auch ältere Turner sich an dieser patriotischen Veranstaltung be¬
teiligen können. Da alle Turnvereine Deutschlands die Veranstal¬
tung dieser Eilbotenläufe , die ja außer ihrer patriotischen Bedeutung
gleichzeitig auch einen rein patriotischen Wert haben , in ihren Orten
feiern werden , so wird damit der Tag der Denkmalseinweihung in
Leipzig auch zu einem allgemeinen deutschen Festtag werden . An
vielen Orten Deutschlands werden an dem Tage auch , wie es schon
vor 10 und 20 Jahren bei festlichen Gelegenheiten allgemein üblichwar , Freudenfeuer von der Höhen herab die Kunde von dem Feier -
tage weit in die Lande hinein verkünden.

Von - er Kuftschiffahrt .
4 = Frankfurt a . M . , 18 . Sept . Das Luftschiff „Viktoria

Luise", das heute morgen um 7 Uhr 20 Min . in Baden -Oos
aufgestiegen war , erschien um 10 llhr über Frankfurt a. M.
und landete glatt um 10 Uhr 25 Min . Es wird voraussichtlich
den Herbst über in Frankfurt bleiben .

— Köln , 18 . Sept . (Tel .) Der Flieger Seguin ist um
11 % Uhr zum Weiterfluge nach Paris aufgestiegen.

% Paris , 18. Sept . (Tel.) Wie aus Calais berichtet wird,
hat der deutsche Flieger Friedrich mit seinem Fahrgast Etrich
die Strecke London-Calais in 1 Stunde 35 Minuten zurück-

.gelegt. _
Um die Preise der Rationalflttgspende .

;= Berlin , 18. Sept . Einer Fliegerkorrespondenz zufolge will
Stiefvater seinen Flug Freiburg -Königsberg noch überbieten . Von
Johannisthal haben sich drei Monteure nach Königsberg begeben,um die Maschine gründlich nachzusehen. Noch in dieser Woche be¬
absichtigt̂ Stiefvater nachts aufzusteigen und innerhalb 24 Stundenüber Freiburg nach Paris zu fliegen. Stiplofchek rüstet gegenwärtig
für einen Fernflug Berlin -Petersburg , den er ebenfalls in einem Tage
zurückzulegen hofft. Als Dritter bewirbt sich Hirth um den Hundert¬tausend Mark -Preis . Er will seinen Apparat nach Petersburg brin¬
gen lasten und von dort nach Paris starten . Auch Linnekogel will inden nächsten Tagen eine große Reise antreten , die nach Westen
gehen soll .

Uermischles.
J — Hanau , 18. Sept . (Tel .) Der Stadt Hanau ist von der
verstorbenen Rentncrin Fräulein Marie Kreis ein Vermächt¬nis von 85 vvv M für bedürftige Personen zugefallen.

<Jh Hamburg , 18 . Sept . (Tel .) Zu der Verhaftung des
Oberinspektors Sibbers der Hamburg - Südamerikanischen
Dampfschiffahrts-Eesellschast und des Vorstehers des Heuer-
Bureaus von derselben Gesellschaft , John Stehr , wird weiter
berichtet, daß die Verhafteten von dem Kriminalkommissar ver¬nommen wurden . Beide wurden dem Untersuchungsgefängnis
zugeführt . In die Angelegenheit sollen eine ganze AnzahlOffiziere der Gesellschaft insofern verwickelt sein, als sie ge¬
zwungenermaßen ihre Unterschrift leisten mußten wodurch dem
Oberinspektor möglich wurde , eine höhere Heuer für ange¬heuerte Leute der Gesellschaft in Rechnung zu stellen, als siewirklich bezogen . Soweit bis jetzt festgestellt ist . haben die bei¬den Beschuldigten die Gesellschaft um 800 000 Mark betrogen .Die anfänglich angenommene Summe von 500 000 Mark ist aufGrund der Vernehmung weiterer Zeugen , namentlich der Offi¬ziere, um weitere 300 000 Mark gestiegen. Die Betrügereiendatieren viele Jahre zurück und wurden schon vor etwa fünf
Wochen entdeckt , doch deckten Mitglieder des Aufsichtsrats unterder Hand aus eigenen Mitteln den Fehlbetrag , sodaß die
Aktionäre nicht geschädigt waren . Als die llnterschleife be¬kannt wurden , verließ Sibbers als gekränkter Mann

'
das Kon¬tor , nachdem er sich als verfolgte Unschuld hingestellt hatte .Die Machenschaften wurden aber durch umfangreiche Nach¬

forschungen aufgeklärt .— Paris , 18. Sept . (Tel .) Gestern nachmittag verwun¬dete der hiesige Rechtsanwalt Lepingle auf dem Abfahrtssteigdes Orleans -Bahnhofes den Schüler der Kunstakademie Rodde,mit dem seine Gattin unter Mitnahme von Wertpapierendurchgegangen war , durch einen Revolöerschuß. Lepingle wurde
verhaftet .

---- Madrid , 18 . Sept . (Tel .) Wie aus Madrid gemeldetwird , erregt dort der unter seltsamen Umständen erfolgte Toddes Deputierten Marquez del Balle de la Renia lebhaftes Auf¬sehen . Der Marquis jagte mit einer zahlreichen Gesellschaftauf seiner Besitzung San Lucar , als plötzlich aus dem Dickichtzwei Schüsse knallten . Wenige Augenblicke später wurde delBalle mit zwei Kugeln im Kopfe tot aufgefunden . Man hälteinen Selbstmord für völlig ausgeschlosien und neigt der
Ansicht zu , daß es sich um einen Unglücksfall handelt , dessenUrheber bisher noch unbekannt geblieben ist.

Ungliicksfälle.
— Nizza, 18. Sept . (Tel .) Nach einer Meldung aus

Nizza sind die bei dem Trambahnunglück bei Graste getötetenzwölf Reifenden zumeist Alpenjäger . Außerdem befinden sichunter den Toten mehrere Frauen , sowie der EymnasialprofesiorClary aus Nizza. Man befürchtet, daß unter den Wagen¬trümmern noch die Leichen dreier Frauen und mehrerer Sol¬daten liegen.
hd London , 18 . Sept . (Tel .) Durch den Cinsturz eines80 Meter hohen Schornsteins aus Stahl und Steinen im Wer -

kingtoner Eisen- und Stahlwerk in Cumberland wurden fünfArbeiter sofort getötet , viele schwer verletzt. Es scheint , daßim Schornstein eine Explosion stattgefunden hat , wodurch das
Unglück erfolgte . Der Schornstein siel auf die Werkstättenund zertrümmerte die Gas -Generatoren , aus denen sofortriesige Flammen schosten . Der ganze Betrieb ist zum Still¬
stand gekommen .

Letzte Telegramme
der „Kadischen Presse ".

— Berlin , 18. Sept . Reichskanzler Dr . von Bethmann
Hollweg ist aus der Schweiz hierher zurückgekehrt ." Berlin , 18 . Sept . Heute mittag wurde der Neubau des König¬lichen Kammergerichtes im Kleistpark feierlich eingeweiht . Die Zahl

der anwesenden Festteilnehmer belief sich auf etwa 700 . Justizminister
Dr . Beseler übergab mit einer Ansprache das Gebäude , das Präsident :
Heinroth übernahm . Hierauf überreichte Prinz August Wilhelm eine
größere Anzahl von Ordensauszeichnungen . Die Feier wurde mit
Musikvorträgen eröffnet und geschloffen.

— Berlin , 18. Sept . Die Fußtruppen des Gardekorps kehren in
der Nacht vom 20 . zum 21 . aus dem Manöver zurück. Am 22 . werden
die Mannschaften des älteren Jahrganges der Garde -Infanterie , der
Eardeschützcn und der Eardepioniere zur Reserve entlasten . Die
Mannschaften der berittenen Truppen kommen zwei Tage nach ihrer
Rückkehr aps dem Manöver zur Entlastung . Für die Mannschaftendes Eardetrains und der Militärkrankenwärter ist der 30. Septem¬
ber als Entlaffungstag bestimmt. Für die Mannschaften der Tele¬
graphen -, Lustschiffer-, Flieger - und Kraftfahrttuppen kommt der
26. und 27 . September als Entlaffungstag in Betracht .

= Rathenow , 18. Sept . Die Prinzessin Viktoria Luise
siedelt heute nach Potsdam ins Neue Palais über . Prinz
Ernst August ist in der letzten Nacht um 12% Uhr im Auto¬
mobil aus den Manövern hier eingetroffen . Das Prinzen¬
paar reist mit dem Zuge um 3.09 Uhr hier ab. Von Potsdam
aus begibt sich Prinz Ernst August wieder ins Manöver . Die
Prinzessin wird voraussichtlich längere Zeit in Potsdam bei
ihren Eltern bleiben .

^ Kiel , 18. Sept . Die große Liebesgabe des Gnstav -
Adolf - Vereins in Höhe von 24065 Mark ist der Gemeinde
Euhringen in Westpreußen zugefallen, außerdem hat die Ge¬
meinde Leoben die Summe von 9946 Mark erhalten . Als Ort der
nächste« Versammlung wurde Freiburg i . Br . gewählt .

— Sigmaringen , 18. Sept . Heute mittag trafen Prinz
Ferdinand und Prinz Karo ! von Rumänien hier ein . Die
beiden Prinzen werden morgen mit dem Fürsten Wilhelm von
Hohenzollern sich zu dreiwöchigem Jagdaufenthalt nach Griesel
begeben.

= Paris , 18 . Sept . Die Frage der Entlastung der Jahres -
klaste von 1310 wird in dem Ministerrat , der am nächsten Mon¬
tag unter dem Vorsitz des Präsidenten Poincarä stattfindet ,erörtert werden . Wie offiziös verlautet , werden diejenigen
Mannschaften, die vor Ende dieses Monats entlasten werden
sollten, erst zwischen dem 10. und 15. November heimgeschickt
werden.

hd Newyork , 18. Sept . Heute beginnt in Albany vor
einem Tribunal , das aus dem Senat und sieben Oberrichtern des
Staates Newyork besteht der Disziplimarprozeß gegen
«den Gouverneur S n l z e r , der bekanntlich des Meineids , der Unter¬
schlagung von Wahlgeldern und lorruptiver Amtsführung angeklagt
ist. Man sieht sensationellen Enthüllungen seitens
Sulzers über die Geheimnisse der Tammany - Politik
entgegen.

Zum Unfall des deutschen Militärattaches .
= Grisolles , 18 . Sept . Der Zustand des deutschen Militiir -

attachees von Winterfeldt ist immer gleich. Gestern abend und
den ersten Teil der Nacht war das Befinden eher schlechter.

'
Einen Augenblick hatten die Aerzte ernste Besorgnis . Um
4 Uhr morgens trat im Befinden des Kranken eine leichte
Befferung ein . Die Prognose lautet immer noch sehr zurück-,
haltend .

— Grisolles , 18 . Sept . Heute vormittag bat General
Curriäres de Castslnau , Souschef des Großen Eeneralstabss ,im Namen des Präfidenten der Republik dem Oberstleutnant
von Winterfeldt die Insignien eines Offiziers der Ehren¬
legion überbracht und die Akkolade erteilt . Der Oberstleut¬
nant bat den General , dem Präsidenten seinen herzlichen
Dank auszudrücken.

Zur franzöfifch 'fpanifchen Annäherung .
<= Paris , 18. Sept . Graf Romanones erklärte dem San Seba -

stianer Berichterstatter des hiesigen „Newyork Herald " anläßlich des
s. Zt , gemeldeten Artikels , des Ministers Pichon über die französisch-
spanischen Beziehungen :

„Frankreich und Spanien haben dieselben Beweggründe , zusam¬
menzugehen und zusammen zu handeln . Es bestehen nicht bloß Gründe
der Sympathie zwischen den beiden Völkern , sondern vor allem auch
Gründe des Interesses ; und das alles selbstverständlich, ohne den ver¬
schiedenen Freundschaften Abbruch zu tun , welche die beiden Völker
mit anderen Nationen unterhalten können.

Die mt Lsge auf dem Baiksn.
= Konstantinopel , 18 . Sept . Die Mehrzahl der Botschafter

soll der Abordnung aus Gümüldschina, die eine Denkschrift mit
der Bitte um Unterstützung seitens der Mächte für die Unab¬
hängigkeit Westthrazicns unterbreitet hatte , geantwortet
haben , daß sie infolge der bereits kundgegebenen Haltung der
Pforte und des allgemeinen Wunsches nach Frieden die Be¬
wegung nicht ermutigen könnten.

= Konstantinopel , 18 . Sept . Nach Meldungen aus pri¬
vater türkischer Quelle soll es in den letzten Tagen in der Nähe
von Fghiridere und Pachmatli in Weftthrazien zu Zusammen¬
stößen zwischen Bulgaren und der mohammedanischen Bevöl¬
kerung gekommen sein . Die Mohammedaner zogen sich zurück.

—: Sofia , 18 . Sept . Der Austausch der bulgarischen und serbischen
Kriegsgefangenen wird fortgesetzt. Die Zahl der bulgarischen Ge¬
fangenen beträgt 2893 , die der serbischen 3901 , unter ihnen 28 Offi¬
ziere.

^ Zanina , 18. Sept . Eine Depesche aus Parga an den griechi¬
schen Ministerpräsidenten Venizelos und an die Vertreter der Mächte
in Athen bittet namens der Bevölkerung der Stadt und ihrer Um¬
gebung ohne Unterschied der Religion , die rein griechischen Teile des
Epirus vom Muttctlande nicht trennen zu laffrn , da die Bevölkerung
entschloffen sei , anderenfalls gegen jeden Feind der nationalen helle¬
nischen Idee bis aufs äußerste zu kämpfen.

Briefkasten.
(Anfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufende
Abonnementsquittung und 10 Pfg . für Porto -Ausgaben beigefügt

werden .)
Frau S . in 93 . : Der Vermieter hat die Verpflichtung , für die

Verkehrssicherheit im Haus zu sorgen. Ein vertragsmäßiger Gebrauch
der Mietwohnung ist dem Mieter nur dann möglich , wenn er zu dieser
und den Zubehörden (Keller , Speicher, Waschküche) ohne erschwerende
Umstände oder ohne Gefahr gelangen kann . Das Verlangen der

Schließung der Kellertüre , die in dem Zugang der Parterrewohnung
liegt , und dazu noch mit einer anderen Türe verwechselt werden kann,
scheint berechtigt . Der Vermieter tut auch schon aus Hastpflicht¬
gründen im eigenen Interesse gut , oiefem Verlangen statt zu gebe» .Das Haus muß über die Zeit des regelmäßigen Verkehrs offengehalte«oder mit entsprechenden Läute - und Oeffnungsmöglichkeiten versehe»werden . (1049)

Brieflich erledigt : Langj . Abon . in R .-K . (971) ; K . F . V . in Fr ,
(Br . ) (1005) ; H . . . seid in M (1018) ; L . W . in Sulzb . (1058) ; I . B .in M . -A . (1059) ; R . 100 in W . (1002) ; Frau A . U . in Khe. (1093) :S . M . in Khe. ( 1104) ; K . B . in Khe. (1106) ; K . K . St . in Khe. (1113) ;
I . H . in Khe. ( 1116) ; Frau A . G . in R . (1096) .

S . K. Khe. : Die Verjährung der Strafverfolgung wegen Fahnen¬
flucht beginnt mit dem Tage , an welchem der Fahnenflüchttge , wenner die Handlung nicht begangen hätte , seine gesetzliche «wer von ihmübernommene Verpflichtung zum Dienst erfüllt haben würde . Es
kommt dabei nicht darauf an , daß der Täter auch noch zurzeit der
Strafverfolgung deutscher Reichsangehöriger ist oder die Staats¬
angehörigkeit durch zehn - oder fünfjährigen Aufenthalt im Ausland
verloren hat . Eine Ausnahme machen aber Deutsche , welche natura¬
lisierte Staatsangehörige der Vereinigten Staaten von Nordamerika
geworden find und fünf Jahre lang ununterbrochen in Amerika zu¬gebracht haben . Diese werden in Deutschland als amerikanische An¬
gehörige erachtet und behandelt und dürfen wegen einer durch die
Auswanderung verübten Straftat nach ihrer Rückkehr und selbst nach
Verlust der amerikanischen Staatsangehörigkeit nicht mehr bestraftwerden . Die Fahnenflucht ist ein Dauerdelikt , bei diesem beginnt die
fünfjährige Verjährung erst dann , wenn die Unterlassung aufhört .Der Lauf der Verjährung beginnt daher erst mit dem Ablauf des Ta¬
ges, an welchem die Verpflichtung znntt Dienst erfüllt ist. Bei der
gesetzlichen ( im Gegensatz zur übernommenen ) Verpflichtung zumDienst beginnt die Verjährung also mit dem 1. April des Jahres , in
welchem der Täter das 39 . Lebensjahr vollendet . Die Pflicht zumDienst im Landsturm kommt im Sinn dieser Vorschriften nicht in Be¬
tracht . 88 76 , 69 M .- St .-G .-B ., 8 3 des Ges . vom 11 . 11 . 88 . 8 5 Ziff .
2 W .O . und 8 67 R .- St .-G .-B . läßt sich der naturalisierte Amerikaner
wieder in Deutschland nieder , ohne die Absicht nach Amerika zuriick-
zukehren, so soll er als auf die Naturalisation verzichtend angesehenwerden . Dieser Verzicht kann angenommen werden , wenn sich der
Naturalisierte länger als zwei Jahre im Gebiet seines Heimatslande »
„aufhält "

. Macht sich der Naturalisierte Ausländer mißliebig , so kan «
polizeiliche Ausweisung eintreten . Die in Nr . 410 unseres Blattes
erteilten Auskünfte sind hiernach zu ergänzen . (1082)

Auswärtige Todesfälle .
Pforzheim . Friedrich Schwarz, Mechaniker, 59% Jahre alt .
Pforzheim -Brötzingen . Josef Wüst, Architekt, 42% Jahre alt .
Waltershofen . Valentin Rock, Landwirt , 64 Jahre alt . .
Villingen . Heinrich Baumann , Privat , alt 73 Jahre .r

Wan HrcrucHt jetzt
zur Durchführung einer Lebertrankur nicht mehr die
kühlere Jahreszeit abzuwarten, denn

Scotts Lebertran-Emulsion
wird im Sommer ebenso leicht vertragen und gerne ge¬
nommen, wie im Winter . Zudem ist sie durch den Zu¬
satz von Kalk- und Natronsalzen dem gewöhnlichen Tran
an Wirkungskraft bedeutend überlegen .

Doch immer nur Scotts Emulsion .
- Niemals eine Nachahmung!

4786a

; mit seidenen .
: Sammel *
: Wappenbildem

Weueingelanfene Bücher und Schriften.
Zu beziehen durch A . Bielefeld 's Hofbuchhaudlung .Liebermann u. Cie ., Karlsruhe .

Die Wunder der Natur . Band 2. Ein populäres Prachtwerküber die Wunder des Himmels , der Erde , der Tier - und Pflanzenwelt
sowie des Lebens in den Tiefen des Meeres . Unter Mitwirkung her¬
vorragender Fachmänner des In - und Auslandes . Mit ca. 1500 Illu¬
strationen , darunter 130 bunte Beilagen . In 3 elegant gebundenen
Prachtbändeu ü 16 M . Deutsches Verlagshaus Bong u . Co. , BerlinW . 57 . Alles , was wir am ersten Bande des illustrierten Prachtwer¬
kes „Die Wunder der Natur " als wertvolle Besonderheiten und
eigene Vorzüge allen ähnlichen , volkstümlich -naturwissenschaftlichenWerken gegenüber an dieser Stelle rühmten , besitzt auch der eben er¬
schienene zweite Band . Wieder diese Fülle der bedeutendsten Namender Wissenschaft , wieder dieser bunte , den Leser nie ermüdende
Wechsel der Themen und wieder dieser Reichtum an technisch einfach
nicht mehr zu überbietenden Illustrationen . Ob Bölsche von Vögeln
plaudert , die nicht fliegen können , ob Cori von den farbenglühendenSeeanemonen seines Triester Aquariums erzählt , Dämmer über den
Formenreichtum der Kakteen berichtet usw . immer sind die Themen
so behandelt , daß sie jeden Naturfreund seffeln müssen, daß sie jedem
verständlich sind , er habe Vorkenntnisse auf , dem betreffenden Gebieteoder nicht. Es war im übrigen — das zeigt sich immer deutlicher —
ein außerordentlich glücklicher Gedanke der- Herausgeber , die Formder Monographie für die Darstellung der Naturwunder zu wählen .Denn so allein wurde es möglich , bei geringem Seitenumsang des
einzelnen Kapitels das betreffende Thema doch weit eingehender zubehandeln , als es selbst in den großen , shstematischen Naturgeschichtender Fall sein kann . Auch diesen Band können wir unfern Lesern
bestens zur Anschaffung empfehlen .

Roth , Jmkerschule von I . Schußler . Für jeden Imker eine wert¬volle Bereicherung seiner Bibliothek . Preis inkl . Porto 4 .80 M . Ver¬
lag I . I . Reiff . Karlsruhe .

Heimatkunde des Oberamts Calw von Hauptlehrer Mönch in
Rötenbach (Post Teinach ) . Preis 1 df . Zu beziehen direkt von dem
Verfasser .

5927»
Saxlehner 's Bitterquelle
HUNYADIJANOS

Gegen Verstopfung , gestörte Verdauung , Fettleibig¬keit» Blutandrang , etc . Gewöhn/. Dosis: 1 Wasserglas ooH.
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Ernennungen, WerjeHungen, Anruhesetzungen etc.
der etatmLtzigrn Beamten der Eehaltsklaffen II dis K » samt«
Eraennnngen , Versetzungen rc. non nichtetatmähigeu Beamte ».

Personalnachrichten ans dem Bereiche de »
Bolksschulwesen ».

« ersetzt :
Unterlehrer :

Bader Alois , Schalk., als Hilfsl . nach Hettigenbeuren A. Buchen;
Baer Georg , Unter ! ., zurzeit enthoben , nach Wallstadt , A . Mann¬
heim ; Bangert Hermann , Unteil ., zurzeit enthoben , an die Uebungs .
schule des Lehrerseminars H in Karlsruhe ; Bank Gustav , Unter ! .,
zurzeit enthoben , nach Weilersbach , A. Villingen ; Baro August,
llnterl . in Ketsch , nach Mannheim ; Barth Joseph , Schuko , in Etten -
heimweiler , als Unter ! , nach Wehr , A . Schopfheim; Bauer Adolf ,
Hilfsl . in Wiechs, als Unter !, nach Herrischried, A . Säckingen ; Beck
Artur , Schulk., als Schul» , nach Jhringen , A. Breisach ; Beez Ella ,
Hilfsl . in Teutfchneureut , als Unter !, nach Stein , A. Breiten ; ,Ber -
cher Ernst , Hilfsl . , zurzeit enthoben , als llnterl . nach Mannheim ;
Bender Fritz , Schutt . , als Unter ! , nach Freiburg ; Berg Adolf ,
Unter !., zurzeit enthoben , nach Steinsfurt , A. Sinsheim ; Bergmann
Willy , Hilfsl . an der Leffingfchule — Realgymnasium mit Realschule
— Mannheim , als Unter ! , an Volksschule Mannheim ; Beuchert
August , Unter !, in Weinheim , nach Neuthard , A . Bruchsal ; Bichel
Wilhelm , Unter !., zurzeit enthoben , nach Mannheim ; Bischofs Jo¬
hann , llnterl ., zurz. enthoben , nach Seckenheim; Bohli Tav ., llnterl . an
der Bürgerschule Pfullendorf , an die Uebungsschule des Lehrer¬
seminars Meersburg ; Bohn Karl , llnterl . in Mingolsheim , nach
Sulzbach , A. Rastatt ; Brand Heinrich, Unter !. , zurzeit enthoben , nach
llnteralpfen , A. Waldshut ; Braun Albert , Schulk. , als llnterl . nach
Oeflingen , A. Säckingen ; Brauh Karl , Schulv . in Pforzheim , als
llnterl . nach Durlach ; Brauh Wilhelm , Schul» , in Waldehut , als
llnterl . an die Uebungsschule des Lehrerseminars II in Karlsruhe ;
Brecht Karl , Unter !, in Ruit , als Hilfsl . nach Ehrstädt , A . Sinsheim ;Bronrmer Franz , Hilfslehrer , zur Zeit enthoben , als Un¬
ter !. nach Kreenheinstetten , A . Metzkirch ; Buh Karl , Hilfsl . in Rei¬
chenbach , als llnterl . nach Pfullendorf . — Decker Alois , Unter ! , in
Odenheim , nach Oberhausen , A. Bruchsal ; Dehouft Wilhelm , Schulv .
in Dühren , als Unter ! , nach Wiechs, A . Schopfheim; Dilger Hertha ,
Hilfsl . in Karlsruhe , als Unter !, nach Rot , A . Wiesloch ; DischingerEmil , Hilfsl . in Renchen, nach Kappelrod eck, A. Ackern; Dörr Karl ,
Schutt ., als llnterl . nach Mannheim ; Drexli« Emil , Unter ! ., zurzeit
enthoben , nach Freiburg . — Eberhardt Ernst , Unter !, in Reilingen ,
nach Karlsruhe ; Ebert Emil , Unter !. , zurzeit enthoben , nach Wein -
Heim; Ebert Robert , Hilfsl . in Pforzheim , als Unter !, nach Bamlach ,A. Müllheim ; Eckerle Anton , Schutt ., als Schul» , nach Oberhausen ,A. Bruchsal ; Titel Manfred , llnterl ., zurzeit enthoben , nach Secken¬
heim , A. Mannheim ; Emmerich Remigius , Unter ! . , zurzeit enthoben ,nach Mannheim ; Endlich Eugen , Anteil ., zurzeit enthoben , nach
Mannheim ; Engesser Wilhelm , Unter ! , in Mannheim , als Hilfsl .
(Stellvertr .) an die Uebungsschule des Lehrerseminars Meersburg ,
l— Fath Heinrich. Schul», in llnteröwisheim , als Unter ! , nach Kirch-
heim , A. Heidelberg ; Feiht Karl , Schul» , in Schwanheim , als llnterl .nach Siegelsbach , A . Sinsheim ; Fleuchaus Hermine , Unter !, in
Mosbach , nach Freiburg ; Frei Ferdinand , llnterl . in Pftillendorf , als
Schulv . nach Gütenbach, A. Triberg ; Frey August, Unter !, in Aasen,nach Oberschopfheim, A. Lahr . — Salm Hermine , Anteil , in Dürr¬
heim , nach Mannheim ; Salm Karl , Unter !, in Seckenheim, nachMannheim ; Sahen « ««» Gustav , Schul» , in Kirrlach , nach Wiesen¬tal . A. Bruchsal ; Sasfert Otto , Unter ! , in Reihen , als Hilfsl . nachZaisenhaufen , A. Brette « ; Seisert Hermann , Schulk. , als llnterl . nachMannheim ; Sersbach Jda , Hilfsl . in Königshofen , als Unter ! , nachHofweier , A. Offenburg ; Silbert Jakob , Hilfsl . , zurzeit enthoben .

als Unter !, nach Mannheim -Sandhofen ; Gilbert Wilhelm , Schul» .,Hauptl . im einstweil . Ruhestand in Stein , nach Sennfeld , A . Adels¬
heim ; Griesbaum Pankratius , Hilfsl . in Weiterdingen , nach Tengen ,Ä. Engen ; Güntert Hermann , Schutt ., als Schulv . nach Mappach . A.Lörrach. — Hack Hermann , Unter !, in HMnsheim , nach Wiesloch;Hack Karl , Unter ! ., zurzeit enthoben , nach Jttlingen , A. Eppingen ;Häberle Fritz, Unter ! ., zurzeit enthoben , nach Hockenheim , A . Schwetz¬ingen ; Hausenstein Wilhelm , Hilfsl . in Dossenheim, als Unter ! , nachDumbach, A. Buchen; Hautz Robert , Unter !. , zurzeit Stellvertr . ander Realschule Achern , als Unter ! , an die Volksschule daselbst; Helm-
linger Karl , Hilfsl . in Busenbach, als Unter ! , nach Schliengen , A.
Müllheim ; Herrmann Ferdinand , Unter ! ., zurzeit enthoben , nach Im¬menstaad, A. Ueberlingen ; Heh Joseph , Hilfsl . in Heidelberg , alsllnterl . nach Mannheim ; Hoffman« Albert , Schulv . in Heddesbach,nach Helmstadt , A. Sinsheim ; Holschuh , Luitpold , Schulv . in Ober -
gimpern , als llnterl . nach Bammental , A. Heidelberg ; Hurst Wil¬
helm, Schutt ., als Unter !, nach Diersheim , A . Kehl . — Jäger Richard,Schul» ., als Hilfsl . nach Worndorf , A . Metzkirch ; Jmhof Karl ,Schulv . in Dörlinbach , als llnterl . nach Hardheim -Rüdental , A
Buchen; Jsele Ferdinand , Unter ! , in Vöhrenbach, nach Villingen . —
Kaltenbach Emil , Hilfsl . in Pforzheim , nach Hagsfeld , A. Karls -
ruhe , dann nach Waldshut ; Karolus August, llnterl . in Fützen, an
Uebungsschule des Lehrerseminars Ettlingen ; Kästner Karl , Schulv.in Hoffenheim, als llnterl . nach Karlsruhe ; Kirchmann Maria , Un¬
ter !. in Eifenbach, nach Rötenbach, A . Neustadt ; Kirchmayer Paula ,llnterl . in Eppelheim , nach Zunsweier , A . Offenburg ; KirschbaumOtto , Unter !, in Tairnbach , nach Oberflockenbach, A . Weinheim ; KluppKarl , Anteil , in Karlsruhe , als Hilfsl . nach Walldürn , A. Buchen;Knaebel Emil , Unter !., zur Zeit enthoben , als Hilfsl . nach Oos , A.Baden ; Koch Heinrich, Unter ! . , zur Zeit enthoben , nach Sandhausen ,A . Heidelberg : Koch Johannes , Schutt . , als Hilfsl . nach Mühlhausen ,A . Pforzheim ; Köbel« Berta , llnterl . in Rötenbach , nach Buchheim,A. Freiburg ; Köhler Karl , Unter !, in Steinklingen , nach Bauschlott ,A. Pforzheim ; Kölle Georg, Schutt . , als Unter ! , nach Oestringen , A.
Bruchsal ; König August, Unter ! ., zur Zeit enthoben , nach Mannheim ;Konrad Peter , llnterl . in Ziegelhausen , nach Heidelberg ; KopfAlbert , Hilfsl . in Mannheim , als Schulv . nach Philippsburg , Amt
Bruchsal ; Krautheimer Karl , Unter !. , zur Zeit enthoben , nach Ried -
öschingen , A . Donaueschingen; Kühner Eugen , llnterl . in Sulzbach,
nach Mannheim : Kurt Franz , Schulk. , als Unter !, nach Aasen, Amt
Donaueschingen. — Lang Eugen , Unter !., zur Zeit enthoben , nach
Spessart , A. Ettlingen ; Lauble Hans , Unter !, an der Oberrealschule ,an die Volksschule nach Mannheim ; Leis Julie , Unter ! . , zur Zeit
enthoben , nach Mannheim ; Linser Emil , Unter ! , in Freiburg , an das
Lehrerseminar I in Karlsruhe ; Löffler Max , Unter ! , in Karlsruhe ,
nach Mühlbach , A. Eppingen ; LLttin August, zur Zeit enthoben , nach
Unterkirnach, A. Villingen . — Maier Otto , Schutt . , als Unter !, nach
Heinstetten , A. Metzkirch ; Marti « Anton , Unter !., zur Zeit enthoben ,als Schulv . nach St . Ulrich, A. Staufen ; Matt Anton , Schutt ., als
Hilfsl . nach Kützbrunn , A . Tauberbischofsheim ; Max Friedrich , Unter !,
zur Zeit enthoben , als Schulv. nach Sulzfeld , A. Eppingen ; MayerMartin , Schutt ., als Hilfsl . nach Durlach ; Merkel Maria , llnterl .,in Pforzheim nach Mannheim ; Merk - Wilhelm , Unterlehrer ,zur Zeit enthoben , nach Weisbach, A . Eberbach ; Metzger Karl ,Schutt ., als Anteil , nach Karlsruhe ; Meyer Max , Hilfsl . in Got¬
tersdorf , nach Mannheim ; Möhringer Vinzenz, Unter !., zurzeit ent-
hoben, als Hilfsl . nach Baden ; Möller Gleichen, Hilfsl . in Dallau ,als llnterl . nach Mosbach ; Morell Johannes , Schulv . in Hockenheim ,als llnterl . nach Huchenfeld, A . Pforzheim ; Müller Emil Schulv. in
Lichtenau, nach Rheinbischofsheim, A . Kehl ; Müller Fritz, Anteil , in
Fahrenbach , nach Tairnbach , A . Wiesloch ; Müller Juliette , Hilfsl . in
Oberkirch, nach Furtwangen , A. Triberg ; Mutzler Wilhelm , Unter !.,zurzeit enthoben , nach Waldshut ; Mutter Herbert , Hilfsl . in Schul¬tern , als Unter !, nach Mannheim . — Nagel Wilhelm , Unter !., zurzeit

enthoben , nach Spöck , A . Karlsruhe ; Nrfs Karl , llnterl ., zurzeit ent.
hoben, als Schulv . nach Bonndorf ; Nutz Wilh . , Hilfsl . in Hatzmers.
heim, als Anteil , nach Reihen , A. Sinsheim . — Osterwald Johann ,llnterl . in Radolfzell , an die Landwirtschaft ! . Winterschule daselbst,— Pfisterer August, Hilfsl . in Hofen, nach Bötzingen, A. Emmendin .
gen. — Reichenbach Ludwig , Schutt ., als Unter ! , nach Seckach, Amt
Adelsheim ; Reichert Ferdinand , Unterlehrer , zur Zeit enthoben,nach Oberlauda , A. Tauberbischofsheim ; Reschke Elisabeth , Hilfsl . i»
Pforzheim , nach Emmendingen ; Rettich August, Unter ! ., zurzeit ent¬
hoben, nach Vordertodtmoos , Ä . St . Blasien ; Reuth « Fritz, Unt « l .,zurzeit enthoben , nach Rittersbach , A . Mosbach ; Riefeuack« Mat .
thias , Schulv. in Epfenbach, als llnterl . nach Hockenheim , A. Schwet¬zingen ; Riester Joseph , llnterl . und Realschulkandidat in Mannheim ,als Verwalter einer nichtetatmähigen Lehrerstelle an die Bürg « ,
schule Walldürn ; Riester « Alfred , Unter !, in Weiher , nach Furtwan »
gen, A. Triberg ; Roll Joseph , Schutt ., als Unterl . nach Emmendin -
gen ; Rothenbiller Friedrich , llnterl . , zurzeit enthoben , nach lleb « .
lingen a . Ried , A. Konstanz ; Ruck Heinrich, Unt « l . in Achern, nachMannheim ; Ruder Wilhelm , Unter !, in Karlsruhe , an die Uebungs -
schule des Lehrerseminars Ettlingen ; Rüde Ernst , llnterl ^ zurzettenthoben , als Hilfsl . nach Mannheim . — Schäffn« Karl , Unter !, i»
Höllftein, an die Uebungsschule des Lehrerseminars Ettlingen ; Schal-
Horn Herta , Unter ! ., zurzeit enthoben , nach Emmendingen ; Schaudig
Richard, Unter !, in Freiburg , nach Rastatt ; Schell Friedrich , Schul»,tn Oberhausen , als llnterl . nach Wallbach , A. Säckingen ; SchillingKarl , Unter !., zurzeit enthoben , nach Eppingen ; Scherr « Lily , Schutt .,

'
als Unter !, nach Steinen , A. Lörrach ; Schlag« Otto , Unter !., zurzeit
enthoben, nach Mannheim ; Schmidt Artur , Schutt ., als Unter !, nach
Schutterzell , A . Lahr ; Schölch Eduard , Schutt . , als Hilfsl . nach Stein .A . Brette « ; Schöll« Oskar , Unter ! . , zurzeit enthoben , nach Tauber¬
bischofsheim; Schönig Gottfried , Hauptl . a . D ., als Schulv . nach Mos¬
bach, A. Achern ; Schöttle Karl , Schulv . in Moos , als Unter !, nach
Seckenheim , A . Mannheim ; Schumacher Wilhelm , Untttl ., zurzeit
enthoben , nach Pforzheim ; Seeg« Ernst , llnterl . , zurzeit enthöbe«,
nach Königsbach , A. Durlach ; Seith Karl , Unter ! . , zurzeit enthoben,an die Uebungsschule des Lehrerseminars Freiburg : Soinö Gustav,Untttl . in Oesingen , nach Kork, A. Kehl ; Spiel « Elisabeth , Hilfsl .
kn Zunsweier , als llnterl . nach Eppelheim , A . Heidelberg ; Spinne »
August, Unterl ., zurzeit enthoben , an die Uebungsschule des Lehrer ,
seminars Ettlingen ; Spring « Ludwig , Hilfsl . in Grünsfeld , nach
Sinsheim ; Stadl « Karl , Schulk. , als Unter ! , nach Mannheim ; Steg ,
mayer Hermann , Unterl . in Mühlbach , nach Adelsheim ; Stein
Alfons , Hilfsl . in Eckbach, als Unterl . nach Höllftein , A. Lörrach ;
Stein Karl , Unterl . in Adelsheim , als Hilfsl . nach Mannheim ;
Stengel Karl , Unttrl ., zurzeit enthoben , nach Mannheim ; Steu «
Ernst , llnterl ., zurzeit enthoben , nach Neckarbischofsheim, A . Sins ,
heim. — Trautmann Emil , Schutt . , als Hilfsl . nach Kander «, A.
Lörrach ; Trick Lena , llnterl . in Niefern , als Schulv . nach Neulutz,
heim, A . Schwetzingen. — Ungcr Albert , Unterl . in Ladenburg , nach
Fahrenbach , A . Mosbach . — Bett « Hugo, Schulv . in Steinfurt , als
llnterl . nach Heddesheim, A. Weinheim ; Vogel Lydia , Untttl . in
Gengenbach, als Hilfsl . nach Kippenheimweil « , A . Ettenheim ,

8 «Ls 1 b merke man sich ,
wenn man wissen will , aus welchen der Sodener Gemeinde-
Heilquellen FahS ächte Sodener Mineral -Pastillen — und
nur diese! — gewonnen werden . 8 und 18 sind zugleich die
mit an meisten verordneten und benützten Sodener Gemeinde.
Heilquellen , und der Wert von FahS Sodener Mineral -Pasttllen
ergibt sich sonach ganz von selbst . Man verwendet sie bei
Heiserkeit, Verschleimung, Katarrben des Kehlkopfs und dtt
Bronchien, stimmlicher Indisposition mit stets gleich ausge -
zeichnetem Erfolg . Doch achte man auf den Namen „ Fay ,auf die amtliche Bescheinigung des Bürgermeister -AmteS zuBad Soden a . T . auf weitzem Kontrollstreifen «nd
laste sich keine Nachahmung aufschwatzen .

* ■ stärkt .Körper '' iiri'd •;Werwt 'ti
ist das einzige und Origmalpräparat mit 10% physio¬
logisch reiner Nervensubstanz (Lecithin) nach
Professor Dr.Habermanns Patenten . Schwäche jederArt ist stets von einem Mangel und fortschreitendem
Schwunde an Nervensubstanz in den betroffenen
Organen begleitet . Durch Biocitinkann dem Organis¬
mus ab« wieder neue Nervensubstanz zugefBhrtwerden , und hierin liegt der Grund für die
glänzenden Erfolge und für die allgemeine ärzt¬
liche Anerkennung des Biocitin als erstes und
vertrauenswertes -Kräftigungsmittel bei Nervosität,Blutarmut , wie überhaupt bei allen mit körperlich«
oder nervös« Schwäche verbundenen Zuständen.

Biocitin ist nur in Originalpackungen in
Apotheken und Drogerien erhältlich . Wir bitten
daher minderwertige Nachahmungen zurfickzu-
weisen . Falls nicht vorrätig, erfolgtVersandportofrei
von derFabrik . — Geschmacksmuster und Broschüre
(über rationelle Nervenpflege sendet auf Wunsch
kostenlos die Biocitin-Fabrik, Berlin 8 61 / 65.
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HanMJoiivertsKit Firmsdrnklliefert rasch und Büßt
die Druckerei der « Bad . Presset

Vaxi den Be r ’g 'hs

QeverStcte
Mat *gart ne

(frisch ausgestochen!)

TT—

- »! ? » ! ! »! «

Mi ! ; * : *! !

»»UM, ,, «,, .

Bei sparen Sie

Ol 6584a

10
Brenntnaterialkosten mit

Brikettkessel
Mein schmiedeeiserner Spezial-Kessel für
Braunkohlenbrikett -Feuerung besitzt folgende
Vorzüge : Langen Dauerbrand , vollkommene
rauchlose Verbrennung , keine Schlacken¬
bildung, kurze Anheiz -Zeit , wenig und— - ■■ =» leichte Bedienung . ■ ■■

W W HÜ. Hi Lim
Strassburg i . E. Karlsruhe Metz.

8ebn « chleMer .
'«Ä 'iS !

ken kauft stets zu guten PreisenJobaimes Trübe , Buchhandl,

Saufe 8—3 PS. 2 .2

Benzinmotor,Kellerei -Utensilien .
Weinpumpe ,
Federn -Rolle ,46—50 Ztr . Tragkraft . Offertenmit Preis unter Nr . B326S9 andie Exped. der „Bad . Presse" erb.
2 leichte gebe.

PritscheMWu
womöglichst Patentachsen , Tragkraft
nicht unter 40 Ztr . gegen Kaste
zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 14870 an die
Expedition der »Bad . Presse" erb.

Chiffonnier ,
gut erhalten , zu kaufen gesucht.
Off . mit Preis u . Nr . B32931 andie Exped. der „ Bad . Presse" erb.

KlaDRSPortwasen
gebraucht, zu kaufen gesucht .Offerten unter Nr . 232932 an

Rite Exped . dtt . Bad . Presse " erb.

nach Vorschrift
in den Preislagen

6.75 8.50 10.50 12.50
Garantierte
Qualitäten !

Moderne
Formen !

Josef Ettlinger
Kaiserstrasse 48.

VIYELLA
Englischer Halbwoll » Köper - Flanell

weich wie Cachemir , in der Wäsche nicht eingehend .

Viyella ist der Zukunfts - Artikel .
Alleinverkauf der echten „Hollins-Viyella“

ßimmelheber & Vier
Spezialwäsche - und Ausstattungsgeschäft

171 Kaiserstrasse 171 . 14810

Umzug von Karlsruhe
nach Stuttgart

(3 Zirnmerwohnungs ver Ende Sep¬tember zu vergeben.
Offerten unter Nr . B32493 an

die Exped. der . Bad. Presse" .

iiidjlifle Schneiderin
nimmt noch Kundschaft an in und
außer dem Hause.

Gest . Offerten unt . Nr . B3L96Ü
an die Exped. der . Bad . Presse' .
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Würibners

‘Dleichmeifter
modernstes , selbsttätiges Waschmittel
von Tausenden als billigstes und bestbewährtes erprobt und gelobt uud allen bisher da-
gewesenen Waschmitteln vorgezogen, gibt durch einmaliges, etwa V*ständiges Aufkochen

blendend weisse Wäsche, entfernt alle Flecken mühelos und desinfiziert gründlich!
Garantiert unschädlich für die Wäsche und frei von Chlor u. Wasserglas .

MT Die ganzen Ausschnitte der äusseren Vorderseite-Umhüllung von Bleichmeister haben
Sammeiwert und berechtigen 30 solcher Sammelmarken zum Gratisempfang von Vt Pfd. -Paket

dieses Fabrikats in den Verkaufsstellen. "WW Ueberall erhältlich. 6443a
Alleiniger Fabrikant : «I . W lirthner , Kochertürn in Württemberg .

Freunden and Bekannten die schmerzliche Nachricht ,dass meine liebe Frau , unsere gute , treubesorgte Mutter ,und Grossmutter

Frau Christine Langendörfer
geh . Hartfelder

Mittwoch abend nach langem, schwerem Krankenlager
sanft entschlafen ist . 6670a

Die trauernden Hinterbliebenen :
Jakob Langendörfer , Zigarrenfabrik

■ad Familie .
Weingarten (Amt Durlach), den 18 . Septbr. 1913 .
Die Beerdigung findet Freitag mittag 4 Uhr statt .

Statt besonderer Anzeige.
Freunde « und Bekannten die schmerzliche Nachricht ,

daß rmS heute nacht kurz «ach 12 Uhr unser Liebling

im zarten Alter von nicht ganz 4 Jahren nach eintägigem ,
schweren Leiden plötzlich durch den Tod entrissen wurde.

Um stille Teilnahme bitten

Apotheker Paul Ennenbach
»nd Fra «.

Graben i. B ., bea 18. September 1013.
Beerdigung SamStag nachmittag 4 Uhr.
TranerhauS : Apotheke . 6871a

Todes-Anzeige.
Freunden und Bekannten

die traurige Mitteilung , daß
mein lieber Gatte » unser guter
Vater

Franz Peter
Maschinenarbetter

int Alter von 47 Jahren sinft
entschlafen ist. B32973
Die trauend Hinterbliebenen :
Statt Karol. Peter Ww.

geb. Fischer
nebst Kindern .

KarlSrnhe, 18. Sept . 1913.
Beerdigung : Samstag nach¬

mittag 2 Uhr.
Trauerhaus : Körnerstr . 40 .

Wagendecken
gar . reinlein . wasserd. impr., vor-
zügL Qual , von der vorscnrifts -
mässigen Qual , für die Bedach¬
ung der 4.1
Kaiserfribttne

gearbeitet , 1 mal gebraucht , wie
neu erhalten , werden in jeder
Größe fertig verarbeitet zum Preis
von Mk. z.— p. qm (reg. Wert
Mk. 3.— p. qm) solange noch
Vorrat , abgegeben . 6668a
Deekenfaär. FirtW . 6ebrn»gjtm .

Stuttgart 18 .

WrBiillerliesttaiilell .
Wer liefert wöchentlich 2 bis 3

Zentner flute Landbutter ?
Offerten unter Nr . B32790 andie Exped . der „Bad . Presse" erb.

Spezial -Tr a U 6 T-Abteilung
in schwarzenKleidern, mit u. ohne CrSpe, schwarzen
Kostümen , Böcken , Binsen und Trauer - Mänteln .
Denkbar grösste Auswahl . Bekannt massige Preise.

Sofortige Abänderung in wenigen Stunden .

Hirt & Sick Nachn .,
Telephon 3120 . 11183

Strickgarne
ln Jeder Art und Preislage

Rockwolle » Jaokenwolle
in gangbarsten , modernen Farben empfiehlt

C.W. Keller , Lodwi
Rabattmarken . 14938

Bauherr,
welcher würde einem Geschäfts¬
mann Magazinsräume und Woh¬
nung nach Angabe auf längere
Mietsdauer erstellen. Späterer
Kauf nicht ausgeschlossen . Nähe
des neuen Bahnhofs bevorzugt.

Offerten unter Nr . 14892 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

Pianino
gespielt » gut erhalten, wird zuraufen gesucht .

Offerten unter Nr . 14915 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb.

Koffer z. häufen «eiichl.Hirtel , Durlacherstr. 1 , i . Laden .

>■ Im Abonnement I . KL 75 Pf . , II . KL 55 Pf.
IIL Kl. einzeln 35 Pf . — Samstags 40 Pf.

im Friedrichsbad JSHk
Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins. 13936

a gebrauchte , 50 kg
- . . „ »» Tragkraft , zu ff .gesucht. ' » 32990

Lelstugstratze78. pari. lks.

Pianostimmen

Eeparafuren
an Fitigeln , Pianos und
Harmoniums übernimmt,
fachgemässe Ausführung und
Beaufsichtigung aller eingehenden

Aufträge zusichemd

H. Maurer , firoßh. Holl.
Karlsruhe , 11216

Friedrichsplatz Nr. 5.

i' flugustEnz*
Grotzh. Hoflieferant

Karlstr. 12 Teleph. 454
empfiehlt allerbilligst

Massenfang
Blaufelche ' n
per Pfund Mb . 1.3«,
Schellfische» Kabeltau .

Zander » Heilbutt . Rheiu -
sakm «. s. w .»

ffTafelgeflügel
frz . Poularden , Gänse »
Enten , Poulets , junge

Hahne «. Suppenhühner »
Tauben «. f» w.

Hase « , ganz und zerlegt.
Bah Ziemer , £
■ »dl “

Schlegel .
Wildenten per St . Jlft—2 .20 .

Feldhühner , jffif,, .
Fasanen - Sär :

Brucheier
10 Stück 40 Pfg .,
gut geleuchtete

Aufschlageier
S « Stück Mk . 1 .—

bis Freitag abend « nr bei

Fuchs- 3ahringerftr. 3v
Körbe mitbringen ! 14943

Heirats -Gesuch !
Fabrikant , mit eigenem Ver¬

mögen, Besitzer eines gutgehenden
Geschäftes, ev . , gesetzten Alters ,
sucht mit einem Fräulein oder
Witwe , ohne Anhang , nicht unter
35 Jahren , zwecks späterer Heirat
in Verbindung zu treten .

Gefl . Offerten unter Angabe der
Vermögens- und näheren Ver¬
hältnissen unter Nr . B32909 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Strengste Verschwiegenh . zuges .
Vermittl . durch Agenten verbeten.

Zwei junge , technische Unteroffi¬
ziere der Kaiser !. Marine , welche
ich zur Zeit in Ost- Asien besin-
>en, wünschen die Bekanntschaft
zweier jung ., hübschen Mädchen
(am liebsten vom Lande ) zwecks
päterer Heirat .

Offerten (Bild erwünscht) un¬
ter Rr . 3332959 an die Exped . der
„Bad . Presie " erbeten.

Heirat .
Frl . a . gut . Familie . 27 Jahre ,kath., tadell. Ruf , heit . Gemüt ,

tücht . i. Haushalt , m. sch. Aus¬
steuer a. etwas Verm ., wünscht m.
leb . Herrn i . Alter von 30—40 I .,Beamter in sicherer Lebensstellg.in Briefw . zu treten z. sp. Heirat .Offerten unter Nr . B32968 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb
Anonym zweckl . Diskret . Ehrens .

Mittwoch, schwarzer Stock mit
Gummtkapsel auf d. Ludwigsplatz¬markt verloren . Abzugeben gegen
Belohnung : Rene Bahnhofstr . 3.
früher Gutschstraße. B33006

GeschD - 8Mft .
1 . Eine seit ca . SO Jahren besteh .

Mion mlI Sons. r m(K
Zimmer .
gewiesen.

Rentablität wird nach '

Wirlschail SäS
Zu derselben gehört eine guteBäckerei und Schlachthaus . Das
Anwesen wird billig abgegeben und
ist eine sehr gute Existenz für
Metzger oder Bäcker rc.

m» ffle&oetei
ruhe , Kaiserstratze , m. kl. Anz .

4. m « cha« WÄ
des Oberlandes .

-. MmeihmAm inÄ "
utem
Lohn .

Karlsruhes , mit nachweisbar
Umsatz . Laden m . od. ohne

* Injnttei srS ä ;wobei sich auch eine Schreinere »
sehr rentieren wird.

7. ZW Mil W. »äs «;
in bekanntem Orte bei Karlsruhe »
mit kl. Anzahlung .

». Monitor
sehr rentabel , wegen Alter .

ü. ÄMM-8eWsl
stadt, mit nachweisbar gr . Umsatz
und gutem Reingewinn , wegen
Krankheit . Nötig. Kapitol 20000 Jl .

io . MitoteilftäSi ,
ruhe , mit nachweisbar gutem Um¬
satz . mtt Hans .

Außerdem noch viele Geschäfteanderer Branchen . 14930

Büro Kornsand,
Karlsruhe i . B .

Elegantes , schwarzesGellschaffs -
kleid billig zu verkauf . Größe 44 .B32996 Steinstr . 16. 4. St . lks .

(System Singer ), gut erhalten , weil
überflüssig, ist billig zu verkaufen.
14929 .2. 1 Kronenstratze 31.

Nähmaschine, Singer , Schwing¬
schiff, so gut wie neu , für 48 Jl
zu verk . Räppurrerstr . 88 , Part .
Billig zu verkaufen :

saub. Bettstelle, Rost , Polster , neue
Obermatratze 23 M , desgl. kompl .36 Jl , Sofa , neu bezogen , 22 Jl ,im Auftrag . Kaiserftr . 48, Hof

sehr gut erhalten , billigSZS40 zu verkaufen . B33015
Winterstr . 17, Seitb ., 4. St ., lks .

1 gebrauchter Herd für 8 Jl um¬
zugshalber zu verkaufen. B32995

Gerwigstr . 21 , 1 . St . r .

Hündin ) , l ' la Jahre alt ; sehr wach-
am , preiswert zu verkaufen.
Offerten unter Nr . 6610a an die

Exped . der „ Bad . Presse"
._ 2 .2

4nit IS Erdarbeitern für längere
Beschäftigung gesucht. 6662a
Rudolf Laute, Baugeschäft

Gernsbach .

für sofort gesucht .
Zu melden Elektr .in Ettlingen .

6638a .32
Kraftstatton

Rutscher ,
kräftiger , nüchterner , gedienter
Kavallerist» guter Fahrer und
fferdepfleger , mtt nur guten

eugniffen, sofort gesucht. Stelle
ist dauernd , Reflektant muß aber
unbedingt zuverlässig, gewandt im
Putzen von Herrschaftswaaen und
Geschirren sein, sowie schweres
Geschäftsfuhrwerk zu leiten ver¬
stehen . Offert , unt . Nr . 14617 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb

Perfekte Köchill
gesucht . Vorstellung vom 21 .—26.
Septem 'eptember, 4—6 U!?r nachmittags .

Hauptmami Rose ,
6653a Stratzdurg i. Elf .»

Paul Läbano- Staden 21 .
Suche zum 1. od. 15. Okt . ein¬

faches , kinderliebes^ Fraulein
daS auch etwas nähen kann , zumeinen beiden Kindern , Mädchen
über 4 u . Junge über 1 Jahr alt .

Offerten rnrt Zeugniffen und
Lohnanspr . an Frau Stabsarzt
Dr . Wagner , Mörchingen b. Metz,
Kapellenstraße 35 . 6665a

Intelligenter

Lehrling
mit guter Schulbildung für die
Korrespondenz » Abteilung eines
großen Bureaux gesucht. 2.1

Offerten unter Nr . 14890 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

Suche per 1 . oder 1b. Oktbr. cr.
eine tüchtige

Verkäuferin
für Mauufakturwaren « . Damen¬
konfektion ; dieselbe muß mit der
Branche vertraut und im Nähen
bewandert sein, so daß sie Ab»
änderungen selbständig besorgestkann . Offerten mit Photographie
u . Zeugnisabschrift , sowie GehaltS-
ansprüche bei freier Station zu
richten an 6594a
Franz Beck, Schramberg.

liidjf. HaMickerin,
sme ZNlbeileM

sofort . dt. 14946
raldstratze «0» 2. Stock.

Rockarbeiterin
kann sofort eintreten . ' Nur tüch¬
tige, erste Kraft wolle fich melden.
Hoher Lohn, dauernde Arbeit
wird zugesichert . B32939

3 . Wifiwässer ,
Ka"lsiraße 21a. •

Zuarbetterinnen u.
Lausmädchen

auf sofort gesucht . B33001
4» «soliw . 8 toI »« r , Waldharnstr .7

Büfettdame .
Für hiesiges erstes Restaurant

tüchtige , selbständige und solide
Büfettdame gesucht für sofort od .
1 . Oktober. Offerten mit Zeug¬
nisabschriften , Gehaltsansprüchen

und Photographie unt . Nr . 14878
an die Exp, der „Bad . Pr .

" erb.

Ung. Fräulein
ür unsere Knaben -Abteilung per

1 . Oktober gesucht. Persönliche
Vorstellung vormittags 9—11 Uhr.
Spiegel Wels .

Rockarbeiter
erstklassige , sucht

Hch . Brückner
Hofschneider. 14918

Tüchtige

Uniform-
Mützenmacher
legen Stück oder hohen Tageslohn
er Jahresstellung sofort gesucht .
Reise vergütet . 6825a.2.1

Heinrich Hiither ,
Saarbrücken !. Krontzrinzenür . 2

MMG - Fräiilejii.
perfekt in ff. Küche und Diätküche,
auf 1 . Oktober für kl. Sanatorium
(12 Betten ) gesucht. Meldungen
mit Bild , Zeugniffen , Lebenslauf
und Gehaltsanspruchen erbeten an
Sanatorium S ch ö « eck» Heide!«
berg-Neuenheim , Mozartstrabe 3.

Fleißige und tüchtige, ältere

Haushälterin
gesucht f. Haus u . Garten zu ein¬
zeln. Herrn auf dem Land . Ge¬
naue Angebote unt . F . St . 733 an
Rudolf Moffe, Straßburg i. Elf.

Gesucht für Herrschaft !. Haus
eine tüchtige, erfahrene

Köchin
Gute Zeugnisse erforderlich.

Rebtcnbacherstraße 4. 14713
(Anmeldung von 8—11 von 1—6

und von 8—9 Uhr)

selbständig, für bürgerliche Küche,kl. Haushalt , in gutes Haus für
sofort od. 1. Oktober gesucht .

Näheres unter Nr . 14891 durch
die Erved . der „Bad . Preffe ".

Junges, kröfttges
Mädchen

für Küche u. Hausarbeiten per
sofort oder später gesucht. Lohn
pro Monat 30 Jl . Näheres

Frau A. Jollaffe . Hirsch .6654a Bad Liebenzell.
Määchvtt das selbständig bürgl .
MMllyeU » kochen kann und etwas
Hausarbeit übern . , für sofort ges.

Zu erfr . Wendtstratze 2. B32568
Ein jüngeres , fleißigesMädchen

daS schon in isr . Hause gedient hat .wird fosort gesucht. B32S21
Franst . stothsvhlld.Markgrafcnstr . 16 .

Mädchen-Besuch.
Ein Mädchen findet auf 1. Okt.Stelle zur Mithilfe im Haushalt

und Laven. Offert , unt . Nr . 14823
in der Exped . der „Bad . Presse"
abzugeben. 4.4

Ein braves , fleißiges Mädchen
per 1 . Oktober bei gutem Lohn
gesucht. B32715

« lauprechtstraße 39 , III ., lks .

Gesucht
bis längstens 16. Oktober, gut
empfohlenes, braves B32597

Mädchen
nicht unter 25 Jahren , welche die
Küche und Hausarbeit versteht.
Hülfe vorh. Gutes Zimmer und
Lohn. Näheres oder pers. Vor¬
stellung bei Frau Oberst Schm.,B.-Baden, Jagdhausstraße 19.

Gesucht wird für eine Metzgerei
für sofort

Mädchen,
das schon in solcher tätig war .
Braucht nicht perfekt im Wurstver¬
kauf zu sein. Gute Bezahlung .
Familienanschluß . Event , dauernde
Stellung . Offerten unter Nr .6649a an die Expedition der „ Bad .
Preffe " erbeten . 2 .2

Suche auf 1 . Okt. ein jüngeres
Mödchen

das bürgerlich kochen sowie Haus¬
arbeiten verrichten kann, in
dauernde Stellung . 14916

Näb. Kaiserstraße 191, III .
tagsüber ein nicht zuwtlllHH langes zuverlässiges sau¬beres Mädchen zu einem Kind.

Zu erfragen unt . Nr . 8)33014 andie Exped. der „Bad . Presse". 3 .1

- r? ^ ^ bs Mättefien . das
selbständig kochen kann und Haus¬arbeit mit versieht, auf 1 . Oktober
gesucht. M- ltkestr . 191 . B32984

LS «°LMä>dchen
für Haus und Küche gesucht. Lohn
Mk . 30. - pro Monat . B32988

Hot « ! Grosse .
Junges , kräftiges Mädchen vom

Lande zur Mithilfe im Haushalte
per sofort oder 1. Oktober gesucht.14946.2.1 Werderkratze 18.

Waches , tüchtiges Mchen
per 1. Oktober gesucht . B33013

Adlerstratze 38 . 2. Stock.
Mädidm-ISM. Sch.'S „
ofort eintreten . B32852.3.2

Kronenstratze 47 , Bäckerei .
Ein jüng . , willig. Mädchen

vom Lande findet auf 1 . Ottober
gute Stelle . Zu erfr . Wilhelm¬
straße 16 , 1 . Stock. B32962

Lausmö- chea
ur sofort gesucht . B32951

Friedrichsvlatz 4. Putzgeschäst.

Lehrmädchen
für Putz gesucht

Zu erfragen unter B32948 in
der - EMd . der „Bad . Presse".
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Bot, schön und preiswert!
Das sind die Kennzeichen der Qualitäten meines

modernen Spezial - Hauses !
Hunderte uon Betten!

Metall -Betten
mit Patentmatratze

Jl 16 .50,19 .50 bis 49 .—

Messing -Betten
Jl 53 — 58 .—, 62.—

bis 98 .—.
Iiinder -Betten

entzückendausgestat¬
tet, komplett
Jl 35 .— bis 78 .—.

Federn and Daunen in 16 versch. Qualitäten.
Matratzen mit Seegras -, Wo>-, Capoc -, Rosshaarföllung,

in eigener Werkstatt angefertigt, sehr preiswert. 14682

Spezialbaus Bll (flÖ3fl !

Must
schnell und billig.

Fernruf 1927 .
Gesucht per sofort ein tüchtiger

Buchhalter
(Daumaterialien und Waffer -
teitungsbranche ) . Stenographie¬ren und Maschinenschrechen er¬wünscht. Offerten mit Gehalts -
ansprüche« . Lebenslauf und An¬
gabe seitheriger Tätigkeit unterNr . 6606 « an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten. !3.3

Jüngerer , fleißiger u . tüchtiger

Kaufmann,
gewandter Stenograph und Ma¬
schinenschreiber, sinder Engagement
per 1. Oktober auf dem Büro ein.Brauerei . Offerten mit Lebens¬
lauf , Zeugnisabschriften , wenn
möglich Photographie u . Angabenüber Gehaltsansprüche usw. sindunter Nr . 6619a an die Exped .der „Bad . Presse" zu richten.

Junger , flotter

welcher bereits im Versicherungs-
fach tätig war , per sofort auf hie¬
siges Büro gesucht. Offerten unterNr . 3332992 an oie Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten . 3.1

Lchmb - AnHilse
für ca . 2 Wochen gesucht. Deut¬
liche Schrift und deutlicheZahlen erforderlich . Angebotemit Gehaltsansprüchen unterNr. 8332980 an oie Exped. der
. Bad . Presse" .

Vertreter gefudil.
Leistungsfähige Fabrik seiner

Eierteigwaren sucht einen bei Ko¬
lonialwarengeschäften gut einge¬
führten , seriösen Herrn als

Platzvertreter
für Karlsruhe unter günstigen
Bedingungen . Gefl. Offerten unter
Chiffre B. Nr . 6599a an die Exped .der . Badischen Presse" erb . 3.3

Kaution erforderlich.5832974andie Exp , der ,
Offert , unt .Bad . Presse".

Zum Besuch von Äerzte , Mas¬
seure usw . tücht . 6656

wm Reisender
bei 8 M Spesen und 10% Pro¬
vision gesucht . Geboten wird :
angenehme, dauernde Stellung ,verlangt wird : monatliche Probe¬
zeit bei 30% Prov . u . 100 M Kaut .Offerten unter P . O . T 5957 an
Rudolf Messe , Frankfurt a. M.

Jüngere «, tüchtigen

Maurerparlier
für dauernde Beschäftigung gesucht
Eintritt sofort . 6663a.2.1
Rudolf Laute, Baugeschäst

Gernsbach .

\
Tüchtige

sofort gesucht. 14911 . 3.2
Siemens & Halske, A .-G.

Technisches Bureau Karlsruhe .
Wir suchen für dauernde Be¬

schäftigung einen tüchtigen , an
sauberes Arbeiten gewöhnten

für Wellendrehbank, sowie einen

Metalldreher.
Verheiratete bevorzugt. Umzugs¬

kosten werden vergütet .
Offerten unter Nr . 6648a an die

Exved. der . Bed. Preffe .
"
_ 2 .2

Wir suchen für große Spitzen-
bank tüchtigen, erfahrenen

für ,Tanz - Unterricht gesucht, der
zu leber Tageszeit abkömmlich ist.Offerten unter Nr . 14910 an die
Exped. der „Bad. Presse".

Suche für meine Spezialitätenin Maff -Korselten » Leibbinden u.
Monatsverbänden einige passende

leMmen
für Privatkundschaft . 6566n.3.3

Feste Spesen und hohe Provision .
Reinh . Seidel ,

Korsett- und Lcibbindenfabrik,Freibera i. Sa .

Reifende.
Zu sofortigem Eintritt werden

noch einige routinierte Reisende
zum Besuche von Landwirten für
prima Kraftfutter -Spezialitäten
gesucht , gegen höchste Provision .Bei Zufriedenheit evtl. Fix.

Offerten unter Nr . 6636a an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Reise»)e- Mrckr
welche regelmäßig Schneider be¬
suchen , erzielen durch Mitnahme
eines Spezial -Artikels bis 250 Mk .
Nebenverdienst. 6674a
Firma J. H . Meyer & Co.

Bremen .
U /aH häusliche ,nCr Arbeiten . S

schriftl .
Arbeiten , Fabrikation,lohn. Agentur , Versandstellen usw.

sucht , verlange gratis Prospekt von
Ohr . Hagmaun , Stuttgart 27 .Viele Dankschreiben. B32905

> Per
| Nr . 665 :

I nitfnhAt* aevr . Neuphilologen für Prw.-* VrJiHWC * Realschule gesucht . Offerten unter
. 6661a an die Expedition der „Badischen Presse" .

Vnehtztrlter -Gesuetz .
Zum baldigen Eintritt wird ein junger Kaufmann , welcher in

Buchhaltung , Korrespondenz und Maschinenschreiben perfekt ist , inein Detailgeschäft gesucht. Offerten unter Chiffre 14912 an die Exped .der „Bad . Presse " erbeten .
Bewährten Versichernngs - Fachleuten dergl . , qualificiert zurLeitung und Vergrößerung eines Agenten - Apparates , bietet sich Ge¬

legenheit zur Uebernahme einer mit der Direktion verkehrenden miteinem sicheren Einkommen

von Mk . S 400 . p . a .
ausgestatteten

Platz-Generalvertretung.
Evtl , können auch geeignete Nichtfachleute Berücksichtigung finden.

Offert , unt . F . 968 an Haasenstein & Vogler , A .- G »Mannheim erbeten . 6299a .2.2

Für den Ausbau unseres Geschäftes
suchen wir einen geeigneten

Reisebeomten
m

und die
Verhältnisse genau

kennt, und mit unseren
Branchen genügend vertraut ist.

yyFREIAdj Bremen- Berliner
Versicherungs -Aktien- Gesellschaft ,

Subdirektion Freiburg !. Br. , Moltkestr. 19.

Leistungsfähige Dachpappenfabrik suchtProdukte m Karlsruhe und Umgegendrührigen ,eingeführten
für den Verkauf ihrer
bei der Kundschaft gut

Vertreter
der über geeigneten Lagerraum verfügt . Angebotean die Expedition der „ Badischen Presse" erbeten.

9
unter Nr. 6669a

3.1

Chmier-, Riegel- iti MsllimeilfMk
sucht für den Verkauf ihrer Fabrikate direkt an Holzwaren - , Möbel-,Closetsitz - , Marmorwarenfabrikcn rc . für den Bezirk Rhcinpfalz , Rhein¬hessen und das nördliche Baden einen . 6596a.3.2

Welcher Branche und Kundschaft genau kennen muß.
Suchende ist eine der bedeutendsten Firmen obiger Branche undeingeführt . Gelernter Eisenhündler chevorzugt .
Offerten unter li . W . 9750 an Rudolf Mosse , Köln

Streng reelles Angebot.
Gelegenheit m Selbskän- igmachungl

Anges . leistungsfäh . Fabrik überträgt einem strebsamen, ar¬beitsfreudigen Herrn , gleich welchen Berufs eine selbständigevornehm « und sichere Existenz
durch Uebernahme der General - Vertretung " für festbegrenzteBezirke eines konkurrenzlosen Spezialartikels . Zur Uebernahmedieser Vertretung sind ca . 1000 Mk . Kapital erforderlich.Gefl. Angebote mit genauer Darlegung der Verhältnisse unter
X. 0 . 9787 au Rudolf Mosse, Köln . 6655a

Die Vertretung
einer ersten, altbekannten Schuh - Marke (Goodhear-Welt und Mackah)

für Württemberg und Baden
ist zu vergeben . 6673a

Herren , welche in diesem Bezirk heimisch sind und über einen
ausgezeichneten Kundenkreis verfügen , wollen genau detaillierte
Offerten einreicken unter M . B . 971 Inialidendank Eeipzig .

Gebildete intellig . junge Iame

Lageristen -Posten
sucht zuverlässiger, pünktlicher , mit Expedition vertrauter Kauf -

! mann . Gefl. Angebote erbeten unter Chiffre B7206 an I
Stuttgart . 6639a.2.3

Junger Bautechniker
sucht Nebenverdienst in zeichn.oder schriftlicher Arbeit . Offertenunter Nr . 2333012 an die Exped .der „Badischen Presse " erbeten.

Uilg.BMechMtt
mit 3 Semester Baugewerkeschule
sucht per sofort od. auf 1 . Oktober
Stellung , womöglich auf Bureau .Offerten unter Nr . B32506 andie Expedition der „ Bad . Presse"

. 2.2
Früherer Anwaltsgehilfe
27 I . alt , der franz . Sprache mächtig
sucht Vertrauensposten , eventl . als
Filialleiter . Kl. Kaut , kann gestelltwerden. Inter , wend. s. K . Barth,Rankestraße 14 , i . Hof. 2332133.6 .6
Junger Kaufmann

mit allen vork. Büroarbeiten und
Buchführung vertraut , flotter Ste¬
nograph und Maschinenschreiber,
sucht per 1. Oktober pass. Stellung .Gefl . Angeb. unt . Nr . 1832624 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Tüchtiger Reisender
der chem . techn. « . Seifenbranchein Baden und Pfalz eingesührt ,sucht baldigst Stellung . Offertenunter Nr . 5832908 an die Exped.der „Bad . Presse" erbeten . 3.1

Kaufmann,
langjähriger Reisender , sucht für
Karlsruhe oder Umgebung neben
seinem jetzigen Berufe geeignete
Beschäftigung als Vertrauens¬
person . Buchhalter usw . Würde
auch Vertretungen übernehmen .Offerten unter Nr . 1832965 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Jung , strebsam. Mann , 33 I ., ver¬
heiratet , der bisher eigenes Geschäft
(Schreinerei ) hatte , sucht 2 .2

Vertrauens-Stellung
als Aufseher , Portier od . Kasseu-
bote, gleich welcher Branche , sofortoder später . Kaution kann gestelltwerden . Offerten unt . Nr . 1832540
an die Exped. der (.Bad . Presse" .

Verheir . Mann gesetzten
Alters suchtBeschäftignngals

Portier,
kilikHmrod. dergl.
auf 1 . Okt. Kleine Kaution
kann gestellt werden . Gefl.
Off. unt . 6 . 3355 an Haasen¬
stein & Vogler, A.-G. , Karls¬
ruhe i . B . 14893

Ernstes , zuverlässiges Fräulein ,ans . Oft . in Karlsruhe , mit dopp .
Buchs . , Stenogr . , Maschinenschr .,
Lohnbuchh . usw . vertraut , sucht
Stellung als Kontoristin in Baden .

Gefl . Zuschriften unt . Nr . 363
an Rudolf Moffe , Berlin , Blü -
cherstraße 69 . 6654a

Uvrheirat. Diener
ohne Kinder , mit langjährigen
Zeugnissen, sucht Stellung als
Diener , Hausmeister oder Büro¬
diener , alsbald oder später . Kau¬
tion kann gestellt werden.

Gefl . Offert , unt . 2332481 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.
^ Haldinvalide ^
29 Jahr , sucht paffende Stelle , am
liebsten als Aufseher oder Portier .Gute Zeugnisse stehen zur Ver¬
fügung .

Offerten unter Nr . B32599 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Fräulein , Ende 20 , tüchtig im
Haushalt , perfekt im Nähen und
Schneidern sucht
Stellung als Stütze

per»l . Okt. od . spät , nach auswärts .
Offerten unter Nr . B32441 an

die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Geprüiie Kraiitopilepnn
übernimmt Pflege «.Nachtwachen .

Offerten unter Nr . B32636 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb. 2.2
ÜftfiAfhßlt i - Kochen. Bügeln u . all.

Hausarb . , sowie auch in
Krankenpflege erfahr ., sucht Stelle
sofort od . spät . Off. unt . Nr . >2333000
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Jung . JJädelieiv 19 Jahrealt , sucht Stelle als Zimmermäd¬
chen , eventl. zu 1—2 Kindern od .
einzelner >Dame , gehe auch aus
wärts . Näheres Zähringerstr . 13,3 . Stock , rechts. 2332958

Besseres, zuverlässiges
Mädchen

sucht in gutem Hause Stelle , wo
Köchin vorband . Axztfam. bevorz .Gefl . Offerten unt . 2332949 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Ä Mädchen
sticht Stelle zu Kindern , evtl , für
Zimmer, , aus 1 . Oktober. Gefl.
Offerten unter Nr . 1832910 an die
Exped. der „Bad . Presse " .

Jüng . ,
■ anftänd . Mädchen

sucht Stelle als Stütze der Haus¬
frau oder als Kindermädchen, in
gutem Hause. B32982

Näh. Ruitsstraße 14 V.
Junge , saubere Frau sucht

Monatsstelle für vormittags 2—3
Stunden . 5832941

Marienstraße 83, V.

| Vermietungen .

^

|
Einfamilien-Haus

mit 11 Wohnräumen , modern aus -
gestattet (elektr. Licht ), Vor- und
Hintergarten , ist aus 1 . Oktober d .
I . zu vermieten . Näheres 10700

Sophieustraffe 55 . 1 . St .
Kleinerer B32738“ Kaden ™

mit oder ohne Wohn . Karlstr . 45
sof. od . spät. bill . zu verm . Näh .
das. Vorderh . II . St . b. Fischer,oder Telephon 2597 .^ Süro.

Zwei dazu geeignete Zimmer ,mit sep . Eingang , sind Rowacks -
anlage 7, Part , zu verm . B32977

Büro .
S Vorverzimmer . Kaiser -

straffe 124 a , 2. St ., auf 1. Oktober
zu vermieten . 14291
» mit ölet tage BK
zu vermieten . Näh. Kaiserstr . 14« u.Klauprechtstr. 20. 2330437 .10.6

« inm m nermielee.
Friedrichsplatz 10 ist eine

Wohnung — Bel -Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh . auf sofortoder später zu vermieten . Näheresbeim Hauseigentümer 4. St . *“**»

Ueubau
Ecke Graf Rhcnastratze, neben der
Südendschule, sind hochherschaft -
liche 7 Zimmerwohnungen auf
1 . Oktober zu vermieten .

Näheres im Büro Amalien¬
straße 83, Telephon 661 . 13506
7 Zimmerwohnung
geräumig u. ohne Visavis , nebstall . Zubeh. u . Gartenbenützung , ist
Nowacks-Anlage 7 zu vermieten .Näheres parterre . 2332978

Schöne , sonnige 10.9
5 Zimmerwohmttw ,

Küche mit Extra -Ausgang , 2 Man¬
sarden , 2 Keller, ist auf 1 . Oktober
zu vermieten . Die Wohnung ist>tm 3. Stock und kann von 10 Uhrab angesehen werden . Näheres zuerfragen Leopoldstr . 3. 2. Stock,
nächst dem Kaiserplatz. 8324094

4-S bmlmip ,
hell und geräumig , mit reicht. Zu¬behör auf 1 . Okt. zu vermieten . Näh
B314333 .4 .3 Belfortftr . 15, Part .
taetzdmtt-woolmm
mit allem Zubehör neuzeitl . ein¬
gerichtet, in der schönsten Lage der
Oststadt, ist sofort billig zu ver¬mieten . Zu erfrag . Rudolsstr . 15,parterre , lrnks. 14931*

In vermieten .
Kaiserallee 61 , IV ., links , ist

schöne 4 Zimmerwohnung mit
sämtlichem Zubehör wegen Ver¬
setzung auf 1. Oktober zu ver¬mieten . Preis 660 Mk . Zu erfr .parterre , Weinstube. 14783

Erbprinzenslr. 40
schöne 4 Zimmer -Wohnung , zweiKeller, je nach Wahl der Mansar¬
den , Jl 650 .— bis 700 .— im 4. Stock
zu vermieten . 13721

Näheres im LadenDdaselbst .

Luifenftratze 2a
ist eine schöne, gesunde Wohnung
von 4 Zimmern nebst Zugehör an
ordnungsliebende Familie auf 1. Ok¬
tober d . I . zu vermieten . 2332702
4 .2 Näheres parterre .
ta >igMe % Stl)s.,l.6l.,eine schöne 3 Zimmerwohnungmit Zubehör auf 1 . Okt. zu verm.Näh . >Vorderh. . 2 . St . r . B32690.5.8
3 zimMmd»« mH W
2 . Stock im Neubau Weltzien -
straffe 5 sofort zu vermieten.
14764 .4 .2 K. Bitter , Goetbestr. 31 .

Eine geräumige 3 Zimmerwohn .
nng ist auf 1 . Oktober zu vermiet .
Näheres Ludwig - Wilhelmstr . 12,parterre . 14744 .4 .1

Schöne 3 Zimmerwohnung in
freier Lage Mühlburgs ist per so¬fort oder später zu vermieten .
Näh. b . Hausverwalt . Hardtstr 4.
MWINIde 43
mer , Küche, Kammer rc . sofort oder
später zu vermieten . Näheres da¬
selbst im 2 . Stock . 14800 .4 .4
Baumeisterstraße 34 , Stbau . , ist
eine Wohnung, 2 Zimmer , Küchean ruh . Leute zu verm. B32943

Bürgerstraße 17, Hths ., 3 Zimmer¬
wohnung (Gas ) auf 1 . Oktober
zu verm. Zu erfrag . Vorderhs .
parterre . 2332938

Herrenstraße 58, neu hergerichtete
Wohnung . 6 Zimmer , Küche,Keller billig sofort oder später
zu vermieten . Näheres daselbsteine Treppe hoch . B32957

Kaiser -Allee 65 ist eine schöne
Wohnung von 5 eventl . 3 Zimmern
nebst Zugebör per 1. Oktober zuvermieten Näh . das. Part . B32673

Mendelssohnvlatz 3 , 1 u . 3 Trepp .,
gegenüber Cwtel „Grüner Hof " ,
sind zwei schöne, moderne Fünf -
zimmerwohnungrn mit Bad und
reichlichem Zubehör sosort bezw .
1 . Ökt. zu vermieten . Näheres
daselbst, 3 Treppen , von 10—12 u .
2 bis 5 Uhr. 11226*

Lachnrrstr . 15, in ruhig . Privath .,ist im 2. Stock neuzeitlich ringer .4 Zimmerwohnung m . Bad , Balk..Veranda , Maas . u. Zugehör auf1 . Oktober zu vermieten . Näheres
parterre . 2332561.2.2

Schützeustraße 39 ist im Seiten¬
bau eine s<Wne Mansardenwoh¬
nung von 2 frenndl . Zimmernmit Zubehör auf 1 . Oktober zuvermieten. Näh, im Lud . B32989

Beilchenstr. 7 ist der 3. Stock , be¬
stehend ans 4 schönen Zimmern ,Küche nebst reich! . Zubehör per
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Beichenstr. 7, Hths . 13786 .22

Weltzienstraße 34, UL St ., ist weg.Versetzung per 1 . Okt. schöne Dre »-
zimmerwohnung Balkon, Veranda .Mans . u . Speicherkammer Garten -
anteit zu vermieten . Näheres
parterre , rechts._ 3332975.5.1

Zubringerstraße frenndl. 5 Zim-
merwobnung mit reicht . Zubehör .2. Stock , auf , 1. Oktober billig zu

Näh.
auf

vermieten ,
im Laden.

Kaiserstraße 77.10993

8«! «Merle Simmer wich
Mn- and SchiMmer

in nächster Nähe der Kaserne
Gottesaue , z . vermieten . B32311 .3 .
Durlacher Allee 68 , 3. St . links.
Adlerstraße 15 , IV . , ist ein aut
möbl. Zimmer an Fräulein ober
Herrn sofort zu verm. B32956

Adlerstraße 45 , Ecke der Kriegstr .,2 Treppen hoch , ist ein schönes,großes, möbl. , separat . Zimmer
au einen beff. Herrn zu verm.

Degeufeldstraße 5» III . , ist ein
gut möbl. Zimmer an einen sol .
Herrn sosort oder auf 1 . Oktob.
zu vermieten ,_ 1832940

Degenfeldstr . 10, pari ., ist ein gutmobl . Zimmer an Herrn oder
Fräulein sofort oder auf 1 . Okt.
zu vermieten . B32545

Hirschstraße 7 ist sofort freundl .,
hübsches Mansarben -Zimmerchenin gut , Hanse zu verm . B32746

Kaiserstraße 88, IV . , ist möbliert .
Mansardenzimmer billig zu ver¬mieten . 1832947

Kaiserstraße 175 , 3 Tr . , möbliert .
Zimmer , mit und ohne Pensioll,au Herrn oder Dame sofort oder
später zn vermieten . B32963

Kapeüenstr . 12 , U. I., gut möbliert .
Zimmer sof. zu vermiet . B32670.5 .5

Karlstraße 21, III . , ist ein gutmöbl. Zimmer an einen Herrn
zu verm. Zu erfragen im Laden
daselbst . 3332969

Kriegstraße , in der Nähe des
Karlstors , ist ein frenndl . möbl.
Zimmer zu vermieten . Preis
15 JC . Offerten unt . 2332953 andie Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Lammstraße 6, zwei gut möblierte
Zimmer zu vermieten . Preis
30—25 Mark ._ 3332367.6.4

Leopoldstr. la , IU. (Kaiserplatz), istein schön möbliertes Zimmer mit
sep. Eingang an beff. Herrn auf
1 . Oktober zu vermieten . B32993

Markarafenftratze 34, 2 Tr . (Lidell-
platzs ist sof . ob. 1 . Oktbr . ein gutmöbl. Zimmer mit od. oh. Pensionan beff . Herrn od. Frl . zu vermiet .

Philippstraße 15, im Laden , ist
schönes , großes Zimmer mit
Küche, eig . Glasabschluß , auf 1 .Oktober zu vermieten . B32643

ic 54 , 2. St ., ist großes
gut möbl . Zimmer , nahe d. Haupt¬
post , an best. Herrn sof. od . später
zu vermieten . _ B32989.2.1

Wiuterstr . 46 ist eine Mansarde
zu vermieten . 14701
Näheres parterre . 10.3

A«f April 1914
wird ein Haus von 6—8 Zimmer
von kleiner Familie mit Garten
auf dem Land od . in kl . Stadt zumieten gesucht . Offert , mit Preisund Lage unter Nr . 2332648 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb . .

4 Zimmer mit Zugehör von
kleiner Familie in ruhigem Hauseder West - od . Südweststadt per
1. April zu mieten gesucht.

Off . mit Preis unt . B32928 an
die Exped. der „Bad . Presse " erb.

1—2 möbl. oder unmöbl . Zim¬
mer, in der Nähe des neuen Bahn¬
hofes, für jung . Ehepaar gesucht.

Offerten Schmieder, Adler-
straße 41 , I V. , lks.

' B32752
Fräulein sucht frenndl ., sauber :
möbliertes Zimmer ,

womöglich mit separatem Eingang ,
zwisch. Marktplatz u . Durlachertor . .
Offerten unter Nr . B33011 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Separates Zimmer
in der Oststadt , evtl, mit halber ,
Pension , von Kaufmann gesucht /
Part . od . I. Etage bevorzugt. 2.1 !

Off. mit Preisangabe unt . 14871 :
an dre Exp , der „ Bad . Presse" erb. j

In , der Nähe des Durlachertore ^
wird ein

möbliertes Zimmer.
womöglich mit sep. Eing . , gesucht.

Offerten unter Nr . 1832418 an
die Exped , der „Bad . Presse" erb.j

Gesucht sofort gut möbl. Zimmer !
ungeniert , in Mittelstadt .

Offerten unter Nr . B32756 an>
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.:

Dame mit Kind sucht zum 1 .,'Oktober möbl. Zimmer . Off . mit
Preisangabe unt . Rr . B32967 ait
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.j

Billiges Zimmer od . sonst , hellen !
Raum s . Büro und kl . Versandla -j
ger sof . ges . Offt u. W , A. Haupt -
postlagernd hier . _ 1832960'
Mitmn in der Oststadt einen teer- ,vUWjv stehenden Raum zum ©in* ■
stellen von Möbeln auf st. Jabr ,vom 25 . ds . Mts . ab. 1832994
Gerwigstraffe 21, 1. Stock, rechts» ,
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Kandel und Uerkehr .
ich- Radolfzell , 18 . Sept . Der Zuchtviehmarkt war von rund 1200

Kalbinnen , Rindern . Kühen und Fairen befahren . Die diesjährige
Zufuhr betrug 400 Stück mehr als im vorigen Jahr . Die Qualität
der Tiere war durchaus gut .

£ Bom Neckar . 18 . Sept . Der Schiffsverkehr auf dem Neckar hat
im Monat Juli im Gegensatz zu sonstigen Jahren seinen diesjährigen
Höchststand erreicht. In Mannheim bezifferte sich der Neckarverkehr
im Juli auf insgesamt 6469 Tonnen , wodurch der bisher stärkste Ver¬
kehrsmonat März mit 5839 Tonnen noch erheblich übertroffen wurde .
Nach dem für die Necka-rschiffer so verlustreichen waflerarmen Jahre
1911 sind die beiden ertragreicheren letzten Jahre den Schiffern sehr
zu gönnen.

— Berlin , 17 . Sept . Im auswärtigen Handel Deutschlands be¬
trugen im Monat August die Einfuhr 6 465 014 Tonnen gegen 6 421694
Tonnen im August 1912 , die Ausfuhr 5 960 479 Tonnen gegen 5 657 978

. Tonnen . In den acht Monaten des lausenden Jahres betrug die Ein¬
fuhr 47 465 676 Tonnen gegen 45 952 669 Tonnen im gleichen Zeit¬
abschnitte des Jahres 1912 , die Ausfuhr 48343 753 Tonnen gegen
42 211410 Tonnen . Die Werte erreichten in Millionen Mark im
August in der Einfuhr 816 .22 an Waren , sowie 23 .1 an Gold und
Silber gegen 864 .5 und 33 .2 im August 1912, in der Ausfuhr 771 .4
an Waren , sowie 13 .7 an Gold und Silber gegen 747 .1 und 4 .7 ; in
den acht Monaten des laufenden Jahres in der Einfuhr 7102 an
Waren , sowie 265 .9 an Gold und Silber gegen 7052 .5, und 210 .8 im
gleichen Zeitraum des Jahres 1912 , in der Ausfuhr 6552 .6 an Waren ,
sowie 80 .5 an Gold und Silber gegen 5630 .8 und 79 .0.

Telegraphische Schisfsnachrichte«.
Mitgeteilt d. Generalvertr . Fr . Kern . Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22 :

Norddeutscher Lloyd . Angekommen am Mittwoch : „Prinzeß
Alice" in Genua , „König Albert " in Baltimore , „Wittekmd " in
Philadelphia ; am Donnerstag : „Durendart, , in Bremerhaven . Ab¬
gegangen am Mittwoch : „Franken " von Sydney , „Sierra Cordoba"
in Rio de Janeiro , „Köln " in Bremerhaven , „Prinz Heinrich" in
Marseille , „Sierra Ventana " in Antwerpen , „Rheinland " in Port
Said , „Kronprinz Wilhelm " in Cherbourg , „Neckar" in Baltimore .

Frankfurt a . M.
(Anfangs -Kurse .)

Ost . Kred.-Akt. 199. '/,
Diskonto Kom.
Dresdner Bank
Staatsbahn
Lombarden

Tendenz : behauptet .
Frankfurt a . M.

(Mittel -Kurse.)
,Wechsel Amsterd. 168.55

„ Antw.-Br . 80.40

185 .
' ,.

152>/,
27. ',.

» Italien
» London
„ vista
„ Paris
. Vista' . Schweiz
» Wien

Privatdiskont
Napoleons
3 )4 %ReichSanl.

79.825
20.422
20.335
80 .925
80 .85
80.666
84.60

5 ' /..
16. 15
84.80
76.-
84.75
8950

3)4 % Pr . Kons.
Osterr . Goldr.
4% Russen 1880 89.20

.4% Serben 81 .—
Ungar . Goldr . 85.20
Badische Bank 132.—
Darmstädt . Bank116. '/,
Deutsche Bank 250 . ',,
Diskonto Kom . 185 .—
Dresdner Bank 150. V,
Oster. Länderbk. 134.20
Rhein . Kreditbk. 127 .10
Schaafh . Bkver. 107 .75
Wiener Bkver. 132. ' /,
Ottomanenbank 126.—
Boch. Gußstahl 124.V,
Laurahütte 172.—
Gelfenkirchen 183.' /,
Harpener 190. 7,

Tendenz : behauptet .
Frankfurt a. M.

(Schlußkurse.)
Tendenz : behauptet .

Staatspapiere und
Pfandbriefe .

4% NeichSanl.
unk . bis 1918

4% ReichSanl.
unk . bis 1925

8)4 % dto .
4% Pr . Schatzsch

unk. bis 1917
4% dto. KonsolS

unk . bis 1918 97.70
4% dto. KonsolS

unk . bis 1925 98.70
3)4%dto.KonsolS 84.75
4% Bad . v. 1901 96.20
4% dto. 1908/09 95.80
4% dto. 1911/21 —.—
4% dto. 1923 97.70
3)4 % . abg.i .fl. 97.-
8)4% . - i. M 92 .80
3)4 % . 1892/94 88»—
3)4 % . 1900 88 .-
3)4 % „ 1902 85 .10
3)4 % , 1904 85,80
3 )4 % „ 1907 84.50
4%Russ. Staats -

rente v . 1902 91.60
4% Türken , neue 88 . '/,
4%Ung. Kronen¬

rente v . 1910 82 40
Türk . 400 Fr .-L.166.—
4% Rh . Hyp.-Bk .

Pfdbr . 21 95.—
dto. 1923 95.80

8)4 % dto. 1914 83. -

97 .50

98.80
84.80

97.20

Telegraphische Kursberichte
vom 18. September .

Banken.
Rhein . Kreditbk. 127.10
Südd . Disk .-Ges.111 —

Bergwerke und
Transportwerte .

Boch. Gußstahl 225 .
'/,

Harp . Bergbau 190 - 7,
Phönix Bergbau 259 .7«
Hb.-A. Pakets . 145. ',,
Nordd. Lloyd 125 . ',.

Jndustriewerte .
Zem. Heidelberg146.60
B . Anil .-Sodaf . 544 .—
D . Gold- u . Sil -

ber-Sch .-A. 604 . —
Holzverk. -Jnd .

Konstanz 301,75
Mg . Elekt.-Ges. 245,7.
Schuckerl Elektr . 154 . 7,M .-F . Badenia 145 .—

dto. Durlach 137.50
dto. Gritzner 272,50
dto. Heid u .Neu828.—
dto. KarlSruher169 .80

Mot .F .Oberurfell64 .75
Zellst.F . Waldhof217.—
3 .- F . Waghäufel206.—
^ Nachbörse.
Ost . Kred.-Akt. 199 . 7,
Deutsche Bank 250. 7,
Diskonto Kom. 185 . 7,Dresdner Bank 150 . ' /,
Staatsbahn 152 . ' /,Lombarden 27.7,

Tendenz : ruhig .
Berlin .

„ (Anfangs -Kurse .)
Ost . Kred.-Akt . 199. '/,Berl . Hand .-Ges. — .-
Kom.-Disk .-Bk. —
Darmst . Bank
Deutsche Bank
Diskonto Kom .
Dresdner Bank 150 .25
Aalt . u . Ohio 95.7.
Bochumer
Laurahütte
Harpener

Tendenz : fest.
Berlin , Schlußkursi

Tendenz : ungleichm.
Privatdiskont : 57, —

Staatspapirre und
Pfandbriefe .

4% Reichsanleihe
unk. bis 1918 97 .80

4% Reichsanleihc
unk . bis 1925 98.50

3 )4 % dto. 84.30
3% „ 75.90
4% Pr . Schatzsch.

unk. bis 1917 97.30
4% Pr . KonsolS

unk . bis 1918 97.80
4% Pr . KonsolS

unk. bis 1925 —.
3 )4 % Pr . Kons. 84.S0
i % dto. Konsols 75 .90
4% B . Anl . 1901 96.20
4% dto. v . 1911 96 25
4% dto . 1923 97.70
3)4 % dto . ver . 92 .30
3)4 %dto. v. 1892 - .—3)4%dto. v. 1004 — —
3 )4 %dto. V. 1907 84.50
Pest . Ung. Kom .»

Bank-Pfdbr . 86 .-
Pest . Ung. Kom ..

Bank-Oblig . 86// ,Ultimo -Kurse.
Ost . Kredit -Anst.199. '/,
Diskonto Kom. : 85 . 7,
Dresdner Bank 150 .—

116.7,
185

*
-

223. 7,
171.7,
190 . 7,

’t
185.7,
149. »/ ,

37. '/.
96 ' -

222.7,
171.7a
183 .-
190 . 7,

Nat .-B . f. Dtschl .H7 . ',7
Canada Pacific 235 . '/«
Allg . EIekt.-Ges. 2i4 . '/,
Boch. Gußstahl 223.7,
Deiltsch -Luxemb. 147 . ',«
Laurahütte 171 -7.
Gelsenkirchen 183. ' /,
Harpener 190 . 7«
Phönix 258 .7,
Dynamit -Trust 170. 7.

Verschiedene und
Jndustriewerte .

Ruff. Bk. f. a .Hdl.157.50
Südd . Diskont . 111.—
Brauerei Sinner250 .50
Bruchsal Masch . 345 .50
D . Gas - Gl .-Ges . 497.—D . Waff .-Mun . 619.20
Gritzner -Masch . 274.20
Schuckert -Elekt. 153.80
Siem . u. HalSke 221.60
4)4 % Ung . L .-B. 8 '.60
Ruff. Not. 100 9t.216 .05

Nachbörse .
Ost . Kred.-Anst. 199. ',.Berl . Hand .-Ges.18l.7a
Deutsche Bank 24g . '/,
Diskonto Kom .
Dresdner Bank
Lombarden
Balt . u . Ohio
Bochumer
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : schwach .
Wien (10 Uhr vorm.)
Ost . Kred.-Akt. 628.-
^ nnderbank 523,50
Wien . Bankver. —>—
Staatsbahn 702 .50

’ MrtJktrben 129,50
Marknoten 118,07

■cOW Paris 95,50
L>st. Kronenrente 82 20
Ost. Papierrente 85 .30

t . Silberrente 85.30
Ung . Goldrente 101,90
ing . Kronenr . 81.50'Uvine 894 .50

Skoda 820.-
Ost . konv. Rente — —

Tendenz : willig.
Paris .

3% frz. Rente 89.47
1% Italiener —’■ Avouier 92.80
4 % Türken unif . 88.20Turk . Lose _
Banque Ottom . 651

*
.—Rio Tinto 20 .06

Tendenz : träge.
London

Amalgamated
Ehartered
De Beers
East Rand
Goldfields
Randmines
Anaconda
Atchison komm.
Goerz u. § 0.
Chicago Milw .Denver pref. „ » 2Louisville Rashv. 141—
Union Pacific 162—
U. St . Steel kom. 68 '/,
Pennsylvania 58 '/.Rock Jsl . Comp . 167,
South .Pac .Shar . 96 7,

Tendenz : stetig .

81—
IV,20 -73,
2*/s

■27,
67 -«
8—

98 ' ,.•/„
HO ’/,

21 ' /,

Aus der Geschichte der Sparkassen des Groh-
herzogtums Baden.

11 .
# Karlsruhe , 15 . Sept . Die Regierungsentschließung vom 29.

März 1802 , durch die Karlsruher Blätter zuverläffige Unternehmer
für ein Leihhaus zu suchen, führte vorläufig nicht zum Ziele . Ernst¬
lich wieder aufgegriffen wurde die Frage erst durch den Polizeidirek¬
tor Grafen von Bcnzel -Sternau . Dieser betonte in einem an den
Großherzog gerichteten Schreiben vom 28 . August 1806 die Dringlich¬
keit der Errichtung eines Pfandhauses im Hinblick auf den herrschen¬
den Pfandwucher und überreichte ein von dem Hoffaktor Elkan Reut -
linger ausgearbeitetes Anerbieten .

Die Frage ruhte aber auch daraufhin längere Zeit ; erst aus dem
Jahre 1810 melden die Akten von einer Wiederaufnahme , die endlich
die Gründung des Leihhauses in Karlsruhe herbeiführen sollte . Die
vom 19 . August 1810 datierte Abschrift eines Vortrages des Eroßh .
Ministeriums des Innern berichtet eingehend über die Vorgeschichte
und den gegenwärtigen Stand der Frage , über die „schon seit vierzig
Jahren " erfolglos beraten werde. Die Ordnungen der Pfandhäuser
von Mannheim (gegründet 1809) und von Freiburg (1810) werden
im großen und ganzefl als Grundlagen dargestellt . Trotz aller Be¬
denken gelangte jedoch die Angelegenheit schließlich zur Reife : durch
landesherrliche Verordnung vom 12. Dezember 1812 wurde die Er¬
richtung eines Pfandhauses in Karlsruhe genehmigt . Die Aus¬
arbeitung der Leihhausordnung nahm noch geraume Zeit in Anspruch .
Die Eröffnung des Leihhauses zögerte sich dadurch bis zum 25. Sep¬
tember 1813 hinaus .

Schon bei den ersten Verhandlungen war als vornehmster Zweck
des Leihhauses die Bewahrung Darlehenssuchender vor wucherischer
Ausbeutung bezeichnet worden . Die Verfolgung dieses Zweckes führte
von selbst zur Idee der Sparkasse. Am 18 . November 1816 wurde so¬
dann die „Ersparniskaffe " in Karlsruhe eröffnet .

Ernteberichte aus Baben.
95 Heddesheim (21 . Weinheim ) , 18. Sept . Zurzeit werden hier

die Kartoffeln ausgemacht . Man ist mit dem Erträgnis meistens
zufrieden . Die hauptsächlich hier vertretenen Sorten Optüdate und
Industrie geben recht gut aus . Angefaulte Knollen trifft man freilich
hin und wieder an , jedoch seltener , als man vielfach bei dem naffen
Sommerwetter annehmen durfte . Ueber einen allgemeinen Preis
hört man noch nichts bestimmtes.

-ch- Aus Baden , 18 . Sept . Die Einnahmen der Gemeinden
aus dem Gemeindeobst sind großen Schwankungen unterworfen .
In diesem Jahr ist in Baden der Erlös vielfach außerordentlich
gering ; so betrug er z . B . aus dem Gemeindeobst der Gemarkung
Dillweißenstein nur 35 Mark . Es gibt Gemeinden , die in
manchen Jahren mehrere tausend Mark einnahmen , wobei die
Bürger sich noch billiges Obst beschaffen konnten , dieses Jahr
überhaupt keine Versteigerung des Eemeindeobftes vorzuneh¬
men brauchen . Besonderes Glück hat , wie dem „Pforzh . An¬
zeiger " geschrieben wird , diesmal noch die Gemeinde Staffort
bei Spöck, wo für das Eemeindeobft etwas über 1000 Mark

erlöst worden ist . Es handelt sich um Aepfel , während es keine '
Zwetschgen und Birnen gibt . Ein Müller in der Ebene be«
Heidelberg erntet in diesem Jahr von mehr als 150 Zwetschgen¬
bäumen nicht eine einzige Frucht . Dagegen tragen seine Aepfel «-
bäume alle reichlich . Ein Mühlenbesitzer in der Nähe von
Bruchsal konnte bei der Versteigerung seiner entbehrlichen »
Aepfel 1600 Mark erlösen .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrographie
vom 18. September 1913 .

Die Luftdruckverteilung ist auch heute noch sehr ungleichmäßig.
Eine Depression liegt über der Ostsee , außerdem sind noch , mehrfach
Teilminima über dem Kanal und über dem Festland zu erkennen.
Das Wetter ist deshalb meist trüb und stellenweise regnerisch, nur in
Norddeutschland war es am ^Morgen noch vielfach heiter . Da das
Ortsbarometer ständig steigt, so scheinen sich die Teilminima all¬
mählich auszugleichen, es ist deshalb bei wechselnder Bewölkung
etwas wärmeres Wetter mit Abnahme der Niederschläge zu erwarten .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .
Baro¬
meter

w ra

Ther¬
momt.
in C.

Abfol.
Feucht.

mm
Feuchtigk.
in Proz . Wind Himmel

745 .2 11 .7 8.7 86 SW heiter
746 . 1 8 .9 7.5 88 NO bedeckt
748 .0 13 .0 10.5 95 SW Regen

September
17. Nachts 9" U .
18 . Morg . 7** 11.
18 . Mitt . 2" U.

Höchste Temperatur am 17. Sept . — 15,5 ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 6,9.

Niederschlagsmenge, gemeffen am 18 . Sept ., 7,26 früh — 7,5 mm.
Wetternachrichteu aus dem Süden vom 18. September früh .
Lugano Regen 11 Grad , Biarritz bedeckt 14 Grad , Perpignan

wolkig 13 Grad , Triest bedeckt 19 Grad , Florenz Regen 17 Grad ,
Rom halb bedeckt 20 Grad , Cagliari halb bedeckt 20 Grad , Brindisi
halb bedeckt 22 Grad .

WUKHER“ « BiYlMKWERKE 1 «l «. il UNNA i. W

M 4euifte LW » me».wende sich an Friedrich Kern , Generalvertreter in Karlsruhe .«Karlfriedrichstr . 22 , Ecke Erbprinzenstr . - Billete zu Originalpreisen . :

Reinert ’s Zahn -Atelier
Kaiserstr . 126 . — Telephon 2573 . i3113
Schonondste Behandlung nervöser u. ängstlicher Personen .
Fast schmerzlos Zahnziehen. — Naturgetreuer Zahnersatz u . Plomben.

Bringe ior kommenden Saison mein Geschäft in
empfehlende Erinnerung .

Anfertigen von Kostümen, Mänteln usw . — Massige Preise .
Karl Martini , Damenschneider,833004.2.1 Fessingstraße W , II.

Eisen- n. 8nni>w.-Mnsch.-Hi!Nijlg.
in Baden , zwischen Heilbronn und Heidelberg, samt Haus zu verkauf ,bei 20000 Angeld. Das Geschäft hat gut . Umsatz . DaS Haus bringt
außer dem Eisenladen noch1800 Mk . Mtete . Preis 46 000 Mk . Das Ge¬
schäft kann von tücht. Geschäftsmann m. Hilfskraft , oder v . 2 Herren
ganzbedeut . ausgedehnt werd . Ein Risiko ist hier vollst . ausgeschlossen .A. Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstraße 7. 6577a*

Herren -Fahrrad .
Gute Marke , tadellos erhalten ,

für 26 M zu verkaufen B32933
Marienstraße 15, 2. Hof .

3 * ^ Junger Hand , -H
2 Mon . alt , sehr schönes Tier , gute
Rasse , ist für nur 5 M sofort zu
verkauf. Gartenstr . 66 V . B32952

Don heute an
wird die „ Badische Presse " bis Ende
dieses Monats kostenlos bei Zustellung
durch unsere Austrägerinnen od . Agenturen
Jedem ins Haus geliefert , der vom 1 .
Oktober ab auf diese reichhaltige , täglich
2 mal erscheinende Tages -Zeitung abonniert .
Bestellungen werden in unserer
Expedition , Lammstraße 1 b, von unseren
Agenturen und von den Zeitungsträgerinnen
angenommen .

^ Konversation . ^
Junger Mann sucht einmal inder Woche französische Konversa¬tion zu treiben .
Gefl . Offert , u . Nr . B32972 andie Exped . der „ Bad . Presse" erb .

Wer Teilhaber sucht
od . sein Geschäft, Gewerbebetrieb ,Landwirtschaft , Grundstück «:,verkaufen will , verlange meinenunverbindl . Besuch . Ich kann alle
Objekte sofort und fortgesetzt anReflektanten allerorts anbieten .Conrad Otto (fr . E. Kommen Nachf .)Stuttgart , Hospitalstr . 23. 4765a

EUqENÜSTEFFEUN
Qroßh . Hofspediteur
KARLSRUHE i ß

Moderne Lagerräume .
Speziate Möbelkabinen.

Carl Pfefferte
Erbprinzenstr« tze 23

Telephon 1418
emfiehlt prima junger

11200

Austreicher- hu) Tapezimrbriteu
n)er&en fau6ec u &iEin ausgeführt.Angebote sub Nr. « 32878 an dieExpedition der „ Bad. Peesie" erb.

Edelhirsch
im Ansschnitt

Rücken per Pfund Mk . 1.—
Schlegel „ „ „ l .—
Bug „ „ 0 .80
Ragout „ „ ,. 0.80
Reh -Rückenu . Schlegel
in jeder Größe , auch geteilt

Büge u. Ragout

Große Berghasen
auch zerlegt in
allen Teilen .

Junge Fasanen
Häbne und Hennen

per Stück Mk 8.— bis 2 .80 .
Feldhühner
junge jährige

1.80 —1.50 90 «, — 1JI
Wildente« Jt 2—2.20

ff. Tafel .
_ Geflügel

aus eigener Mastanstalt .
HaserMstWse per W . IHM

junge Enten , Poularden
junge Hahnen von 1 .20 an
Poulets , Suppen - u. Frikaffee -

Hühner » Tauben re.
Ferner : B33017

echte holl . Angelschellstsche
per Pfd . 50 Pfg .

holl . Kablia « p. Pfd . 50 Pfg .
holl . Rotzungen p. Pfd . l .ÖO
Blaufelchen p .St .v. 70Pfg .an
lebende Forelle « p. Pfd . 3.50

in bekannter Güte u.
billigstem Tagespreis .

MB . Keinen Stand auf dem
Markte .

aut .
13509

Prival-Mittagsttsch
kräftig (rheinische Küche ).

Lessingstraße 13, 2 Tr .

9r
Altbewährt bei Nieren - und Blasenleiden , Harnsäure no&MM k Eiweiss . Nach den neuesten
Forschungen ist sie auch dem Zuckerkranken wegen ilues^ ^ günstigen Natron - und Kalkgehaltsin erster l ĵstie zu empfehlen . Für werdende Muttet und Kinder , in der Entwiokiuus Ist sie fiir die

, Knochenbildung von hohe; Bedeutung.

Die Helenenquelle ist die Hauptquelle Wildungens und steht » in ihrer überaus glücklichen Zusammen¬
setzung einzig in der Welt da . Daher ist Vorsicht gegen- ®über allen Empfehlungen von Ersatz¬
mitteln geboten . Schriften frei durch Fürstliche Wildunger Mineralquellen A.-ß ., Bad Wildungen.1912 : 14327 Hadegiiste u. 2245831 Flaschenversand . — Zu haben in allen Apotheken u. Drogerien.

SB i
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Badischer Hnnstverein .
Wiedereröffnung : Samstag , den 20 . Sept . 1913 .

Besuchszeiten : 14934
Bis 30. Sept. einschließlich: 11 bis 1 und 3 bis 5 Uhr.
Ab 1 . Oktober bis 15 . März : 11 bis 1 und 2 bis 4 Uhr.
Sonntags stets . 11 bis 1 und 2 bis 4 Uhr.
Freitags geschlossen. Der Vorstand *

Stenographie
Mittwoch , de» 1. Oktober» beginnen wir mit einem

Anfängerkurs für Damen und Herren
in Stenographie nach (Babelsberger und Stolze - Schreh
mit dem Bemerken, daß der Unterricht gründlich erteilt und
in Jciirzester Zeit (ca . 80—100 Silben ) ein vorzügliches

Resultat erzielt wird.
Schönschreiben . Buchführung teinf . . dovv „ amerik.), Ma¬
schinenschreiben (30 erstkl . Maschinen versch . Systeme ).
Korrespondenz , kaufm. Rechnen. Rundschrift. Wechsel¬
lehre . Scheckkunde. Kontokorrentlehre . Sprachkurse ;
Deutsch, Englisch , Französtsch. Italienisch . Spanisch .

KB" Tages - und Abendkurse. ~9C
Ausbildung zur perfekten Mafchinenschreiberin

bezw . Maschinenschreiber nach der
Uuderwood

Mcifterschafts- Schnettschreib -Methode.
Alle nach dieser Methode Ausgebildeten sind flotte
Maschinenschrerber und erhalten dadurch nicht nur leichter

Stellung , sondern auch bessere Bezahlung .
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung
Fahrpreisermäßigung , auch sind wir für gute, preiswerte

Pension besorgt.
Ausführliche Auskunft u. Prospekt bereitwilligst durch die

Melslehranstalta.Töchterbandelssclinle
„Merkur “

Größtes und ältestes derartiges Institut am Platze.
Karlsruhe , Kaiferftratze 113, Ecke Adlerstr.

Telephon 8018 . 14776 .3.1
Anmeldungen werden täglich entgegengenommen in der Zeit
von 8 bis 12 Uhr und 2 bis 8 Uhr. Sonntags von 9 bis 1 Uhr.

Modell-Ausftellung.
Den geehrten Damen zur gefl. Kenntnis, daß ich

meine Modell -Ausstellung eröffnet habe und lade zur
Besichtigung höfl. ein .

Louise Wander
Friedrichsplai} 4.

14919

Bleyles Knaben -Anzüge
Bleyles Binder-Sweater
ileyles Knaben-Hosen
Bleyles Reform-Hosen

14937empfiehlt in reicher Auswahlc . w . Keller
liiidwigsplatz Ecke Waldstrasse .

eichet ÄmbiiMkiise
per Laib 40 Pfg . empfiehlt 14599

Ws Sanetli. Karlsruhe, SaiWlt. 64, Je!. 2107.

Wohnhaus,
4stöckig mit je 3 bezw . 2 Zimmern im Stock , fast noch neu , sehr gutrentierend und leicht zu vermieten , in der Oststadt nahe der Beruhardus -
kirche, das sich, weil äußerst günstig gelegen und der I . Stock schon
so eingerichtet, daß er mit ganz geringem Aufwand in einen Verkaufs -
Laden umgeändert werden kann, für jeden Geschäftsbetrieb eignet , istbilligst zu verkaufen . Offerten sub Nr . 14882 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten . 3 .1

Hausverkauf .
Im Vorort Bulach ist ein neues

Haus mit großem Garten billig
zu verkaufen . Dasselbe hat 1 mal
3 und 4 mal 2 Zimmer je mit
Küche und Speicher.

Offerten unter Nr . B32337 an
die Expcd. der „ Bad . Presse" erb.

Haus -Nerkauf .
Gut rentierendes Doppelwohn¬

haus unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen evtl, gegen Bauplatz
zu vertauschen.

Offerten unter Nr . B32964 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Billig : zu verkaufen :
1 dreiteil ., bereits noch neuer

Bcttrost , 1 kleiner Füllofen mit
Rohr und 1 Fleischhackmaschine
aus Eisengestell (komplett) .

Bcrnhardstraße 11 , Part . 032942
Herd verkauf .

1 Herrschaftshcrd, bereits neu .
Anschaffungspreis 160 Jl , jetzt
50 JC , im Auftrag weg . Wegzug.Andere Herde von 15 Jl an . FürBrennen und Backen Garantie .

Herdschlosserci Goeihestraße 51 ,nächst der Vorckstraße . 2)32961
Danten - Falirrad

Freilauf , sofort billig abzugeben.^ nfii , t »iO0 «>r4vn6n TT

Die

Bahnhofstratze 32. Hinterhaus
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - , Frauen -
und Kinder - Kleider , üÜäsche ,Stiefelre . entgegen . 8357

Nutz- u. Brennholz
Versteigerung.

Dienstag , den 83 . d. M . . vor
mittags 8 Uhr. werden auf dem
Platze der alten Ausflellungshalle
beim Stadtgarten - Eingang

14 Ster Pappelholz , 16 Pappel
stämme, sowie 2 Akazienstämme

gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigert . 14915 .2 .1

Karlsruhe , den 17 . Septbr . 1913 .
Städt . Gartendirektio«

Lieferung von
Grenz - u. Kossteinen

Die Gemeinde Eggenstein vor
gibt die Lieferung von 600 Grenze
steinen und 6000 Losstcincn. Die
näheren Bedingungen sind beim
Bürgermeisteramt Eggenstein er¬
hältlich. 6623a

Angebote nebst Mustersteine
sind schriftlich bis

Donnerstag , den . 25 . d. Mts .,
vormittags 9 Uhr,mit entsprechender ‘ Aufschrift der

sehen beim Bürgermeisteramt
Eggenstein einzureichen. 6623a

Eggenstein, 15. Sept . 1913 .
Bürgermeisteramt .

Neck.

Chauffeurschuie
s Bingen a. Rh.
Staatsaufsicht Kostenloser |
Stellennachweis . Prosp. frei.

atentanwalt
Dr. S. Hauser , SfraHUurs i. E.
Hohenlohestr . 22,1. Tel. 1787
Einziger in Elsaß-Lothringen
wohnhafter Patent-Anwalt .

1945a

Von einem erstklassigen
Möbelgeschäfte (kein Ab¬
zahlungsgeschäft ) . erhalten
zalilnngsfüh . Personen
ohne jed . Preiserhöhung

einzelne Möbel . Me
hamaldie ßinriditunsen
bei monatlicher Zahlungs¬
weise und billigsten Preisen .

Tadellose Bedienung.
Strengste Verschwiegenheit ,

Grfl . Offert, mit Bedarfs - _
angabe. ßeförd. z. schnellsten >
Er !rdij «ngunt . Nr . B3187l »
die tü®*. der „Bad . Presse ". >

Zwiebel »,
Hochprima Lagerware , pr . Zentner
2 .50 M, Rotkraut Pr . Ztr . 3 .25 Jl ,Weißkraut pr. Ztr. 1 .50 ,ll, Ka¬
rotten pr. Ztr. 2 .20 Jl , Knoblauch
i. Strang pr . Pfund 16 £ , Tafel -
Zwetschgen pr. Ztr. 6 .50 Jl liefert

Gg . Lacher ,
Herxheimwepher . Pfalz .

offeriert billigst in Ladungen
Sutter , Weißturmstr.,B30926 Strasrburg , Elf . 14.1 3

Herr Oberschreiber Nothas in
Schönthal schreibt : Mit IhrerSerba - Seife habe ich in kurzer
Zeit meine lästigenWGMWge
beseitigt . Herba - Seife ä St . 50 Pf .30 °|0 verstärktes Präparat Mk .
1 .— . Zur Nachbehandlung Herba -
Creme ä Tube 75 Pf ., Glasdose
Mk. 1 .50 . Zu haben in allen Apo-
theken , Drogerien u . Parfümerien .

Zapfwirtschafl.
wird von tüchtigem Metzger soforl
oder später zu übernehmen gesuckit .Offerten unter Nr . B32758 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Darlehen
gibt Selbstgcber ohne Vorspescnbei Abschluss kleiner Lebens- oder
Kindervcrsicherung. diskret u . reell
an Beamte u . bessere Angestellte.

Ausführliche Offerten unter Nr .D32419 an die Exped . der „ Bad.
Presse" erbeten . _l -Mlhekc gesucht.

Auf sehr gut rentierendes , fastneues Haus , von nachweislichpünkt-
lichcm Zinszahler , 8 . Hypothekemit 10 600 Mk . ,umständeh . sofort
od . 1 . Jan . gesucht. Schätzung53000Mark , 1 . Hypotheke 31800 Mk.,Mieteinnahmen 3350 Mk.

Offerten unter Nr . 14691 an die
Exped. der „ Bad . Presse" .

169 MarkUS -

gegen Sicherheit und monatl . Rück¬
zahlung von Selbstg . auf sofort
gesucht . Offert , u . Nr . B32946 an
die Expcd . der „Bad . Presse" erb.

Leopold Kölsch
Stammhaus gegr . 1844

KARLSRUHE Kaiserstrasse 211 Telephon 160.

Hiermit zeige ich den Eingang der

Neuheiten
für Herbst u . Winter

in

ergebenst an.

14521 Die Abteilung bietet in Bezug auf

Geschmack u . Preiswördigkelt

Anfertigungnach Maß . Auswahlsendungen bereitwilligst.
Beachten Sie bitte meine Schaufenster !

Koch - Herde
mit der Schutzmarke

Diplomierte Hebamme
Frau C . Pury
16 , rue Cornavin , Genf

(Eingang rue Rousseau, 29, Nähe
des Balmhofes ).

Sprechstunden alle Tage . Nimmt
zu jeder Zeit Pensionärinnen auf .
Aerztliche Pflege zur Verfüguni

Diskretion .

Ausarbetten ^
von Betten u . Polstermöbeln wird
am besten u . billigsten besorgt im
Polstergesch.Kühler . Schützenstr. 25.

6660a.l3 1

des Verbandes
Deutscher Herd - Fabrikanten

bieten GCWdhf für

erprobte Güte « .Preiswürdigkeit
Achten Sie daher beim Kauf auf diese Marke !

In dem Orte Neulntzheim (Amt
Schwetzingen) Jndustrieort m . nahe¬
zu 1000 Dabakarbeitern ist eine
guteingerichtete

Metzgerei
zu verpachten . Dem Pächter ist
Gelegenheit geboten nach Umflutz
einer gewissen Zeit das Geschäft
zu Eigentum zu erwerben .

Anfrag , wollen an Adam Mergel
Ratschrciber , Neulußheim (Baden )
gerichtet werden ._ 6595a
Bäckerei mit Konditorei
in erster Geschäftslage Rastatts zu
verpachten . Tücht. Bäcker , der in
der Konditorei gut bewandert , ist
bevorzugt ) . Nur Selbstbcwerber
mögen sich melden . Off . u . B32322
an die Exp, der „Bad . Presse"

. 3.3
Ein neuer Anzug.

sowie ein gr . Bozenermäntel für
jungen , schlanken Herrn ist zu
verkaufen. B32970

Durlacherallee 26, III . , lks .

Hairs -Perkarrf .
Im Vorort Daxlanden ist ein

Haus , der Neuzeit entsprechend
eingerichtet , mit >Gas , Wasser,Klosett und Garten um billigen
Preis zu verkaufen. Dasselbe hat
1 mal 3 Zimmer mit Küche und
2 mal 4 Znnmer je mit Küche.Offerten unter Nr . B32336 an
d : e Expcd der „ Bad . Presse" erb .
3 li mlimsen franho hier :
ca . 3 Waggons Kiefern - Breunfcheit ,für Bäcker geeignet , ca. 4 Waggons
gemischt . Scheitholz, meist. Buchenu.Birken . Auf Wunsch auch geschnitt.Gefl. Offerten unter Nr . B32510
an die Exped. der „Bad . Presse"

. 3.2
Schwarz . Ueberzieher, grauer

Anzug, beide gut erhalten , billig
zu verkaufen . B32955

Kaiserstratze 55 . 2 Treppen .
Gut erhalt . Dauerbrand -Ofca

(amerik . ) , billig zu verkaufen.Durlacher -Allce 67 III . , rechts.ler ! Bier !
f$ ?c Sendung steierische Eier e .ngetroffen . Offeriere die

10 Stuck Triukeier . .
10 Stück grotze Siedeier .
10 Stück kleinere Siedeier
10 Stück gute Kocheier
10 Stück Backeier . . .
10 Stück hiesige Landeier

Für Wiederverkäufer und Konditoren ermäßigte "
Preise .Lieferung frei ins Haus . 14788 .2.2

Brüder Polok\ & lvl ttvlllllllv Wprinzenstr . S8 . Ttleph. 257.

selben zu folg. Preisen
90 Pfg.
80 Pfg.
70 Pfg.
«S Pfg.
« « Pfg
9S Pfg.

Le-eWle
abgenützte, werden
aufgepolstert und
fachmännisch auf¬

gefärbt .
Guterhaltene
Rohrftühle

werden zu
Lrderstühlen
umgearbcitet

E . Schütz ,
Werkstätte feiner Ledermöbel,Kaiferstratze 387 . 14523

Grotze Posten bessere

Hmen -Klei-eiM-.
WM-, Wer-,
Loileil - ii. kusiiimefte
sind enorm billig abzugeben . 14022

MM . 131,1 Sterne doch
Ecke Kaiser - und Kreu ^stratze

Eingang bei der kleinen Kirche .

Lästige Haare
an Händen und Armen ,

Damenbart
einigen Minuten das völlig

giftfreie , unschädliche

Rino- Depilatorium,
Wird nur mit Wasser angefeuchtet

und einige Minuten aufgelegt .
Ist durchaus haltbar und greift die
Haut nicht an . Flacon Af. 1 . 25 .

Nur echt mit Firma :
Sieb . Schubert» Co. Q.s .b.U. WeinböhlaDepetsi

Internationale Apotheke
Hof-Apotheke

Marien - Apotheke.
Rosen -Apotheke , Riippurrerstr., Eck»

Rankestrasse.
Drogerie Th . Walz, Kurvenstr . 17 .

Westend -Drooerie 392Sr
Fideiitas - Drogerie 0 . Fischer .

Drogerie J . Lösch , Her -enstrasse 35.
Drogerie l . Dehn Nachfolger

Engel-Drogerie , Werderplatz 44
Drogerie Wiln . Baum, Werderplatz 27.
StrauS - Drogerie , Karlsruhe - MaMbura.
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